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Reichswehriang
Zwei ſchwerbelaſtende Zeugenausſagen

im Stettiner Fememordprozeß

Die c f die Gefahrenorſt n au es u erleines Falſcheides aufmerkſam gemacht wirdDie Situation iſt alſo gußerordentch: ge-7 es e an u utage ge
der e Reg er Sie ſu ei ur

Verhälinis ren a und u und mit ihm das Stettiner

len Organifationen rt. nd
i dern ee der Se den u t

m h 3 e en vor g. S h ni wen Hinr ort, welcem ſie e bundes, c den e e
ziehungen beſtanden hätten.

mag ber Zeuge, von h Nachdem dieſe Fragen in ö
orſitzender des Bee et ſtellt den richtsverhandlungen bereits anDer Wahlkam m in Frankreich und et e

der Reichswehr nd ba ne e(ie neue Taktik der Kommunisten a
Von Jean Longuet (Paris) C ſs et das, aber Bodungen Reichskabinett oder im Reichsgericht ſitzt.

en Stunden wird das Volk von Frank bei den letzten deutſchen Präſidentenwahlen dem Pawels Bodungen

verpolitiſchen Schlacht, die augen Marſchall r zum Siege zu
helfen h wer man in aller Klarheit hervorEr e Reichswehr Landbund2

der Einerwahlkreiſe, das für Kreml erdacht wurde, deren Reſultate aber kataſtro Jphal ſein können, insbeſondere für die franzöſiſche 0 rdwieder Geltung hat, zur Folge, daß, wie

Ein böſes Huartett, das im Fememordprozeß geſpielt wird
orkriegszeit in Frankreich, in Deutſch

irgendwelche indern,den den R e a ter Ter r
dama dahingehende

t n c t
zererz

x
B

und in einer Anzahl anderer europätſcher
der

kein Kandidat die abſolute Mehrheit der
erhielt. Der zweite Wahlgang wird am

attfinden.
Wahlkreiſen von ungefähr 600 haben wir gegen ihre heiligſten Intereſſen machen

e eng hen de net ſehr gen e et T und derwas ihr aber leichter fällt, wenn man die finanzielle Diſziplin“ beobachtet.
Unterſtützung berückſichtigt, die ſie von der Kommu
niſtiſchen Jnternotionale erhält, nämlich 25 Mil
lionen Franken in 4 Jahren, wenn man
den Erklärungen des früheren Kommuniſtenführers

r

damals mit

F. ſ.
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e Organt geden habe.

1920 nach der

Wahl tgelegt. Sie entſpricht der Tradition, und Paul Raynaud zurück ſeien d
m in ne er Teunterb wen ſeit Dieſes Jahr hat eine vollſtändige n ken lee in vo 7 men belgpe t en n Weſehe S en (9) en

einer halben Jahrhundert beſt Programmes ſtattgefunden. Unſere Wiſchewtt vo e ne
nete zu tun. Cinmeol nur edene pommerſche GutsdeſigerStellung auf dem Gebiete des Klaſſenkampfes, wie es im zweiten Wahlgang überall ſeien e aus den Beſtänden der S r waren aber

n

wieder
der Tradition des Sozialismus entſpricht. Jm werden, welches auch die Folgen davon ſein n freikorps als

Sehren unſerer Meiſter von Marx bis Jaurss gegen Ob die Folge davon ein Sieg der Argſten Dieaktio den Kandidaten, der am eheſten in Reaktionäre, der Halbfaſeiſten ſein mag, wieter r Se

n re iſt w wiegen ſei er nun Radikaler De r Freiheit bekämpfen, oder e n c an ihr e aoder Ko t. auch für Rußland Abbruch aDie en iiſhe Partei hat dagegen zum Beziehungen bedeute, eine neue Politik detz Stachel gunge Taſen h Meiee ene e u eunverſchloſſen, jene ſo wunderbare Taktik zum e ein e e en n l 55 eänderlichen Leitſatz zu erheben, die ſie dazu brachte,

bleibt bei ſeiner Ausſage. Er bleibt auch

unt. Und man kann nicht gerade ſagen, es

nen Gechnitten wor

ahrheit und Klarheit. e vk.
h ſucht, handelt wie ein Feinddeutſchen Volkes, ganz gleich, ob er im

der Reichswehr bekannt

S e auf die n e



e Die bayeriſche Regierung, die ſich bisher
immer entſchieden gegen die Anwendung des

Republjkſchutzgeſetzes gewandt hat, iſt dem Er

W

bacher noch gar nicht in
anwalt Bloch:
in andere u übergegangen iſt? Zeuge:
keinen Fall.

te ich die Treuhänderſchaft rt zurückgezogen. ungen die ung vonKantelen aiſa dabein die Frage eines Beiſitzers, welche

worden ſeien, um die Aufbewahrung
geheim

Gar keine. Es
war eine reine Vertrauensſache.

Rechtsanwalt Bloch ſtellt nun das Beweisthema
knappe Formel, und zwar: 1. daß die
ldaten waren, die der wehr

auf eine ga
Roßbacher
unterſtanden und denen die Reichswehr die ffen
überlaſſen hatte; 2. wenn die Roßbacher quaſi Reichs
wehrſoldaten waren, dann mußten ſie über i
Waffen Stillſchweigen bewahren. Es beſtand
Frage des Verrats. Was geſchah mit Verrätern?
3. Es die Ausſage eines Reichswehrhaupt
manns: Wir ſcheuen vor keinem Mittel zurück, um
Verräter zurückzuholen und ihnen den Mund zuſtopfen. Knie die Roßbacher das nicht als Be

fehl W Es iſt abſolut klar bewieſen, daß ſich die Roßbacher nicht als Reichs
wehr fühlen konnten. Sie haben auch weder Löh
nung noch Löhnungszuſchüſſe von der Reichswehr
erhalten. Ein Beiſitzer des Gerichts fragt: Herr
General, was hätte die Reichswehr getan, wenn
Reichs wehrwaffen verraten worden
wären? Zeuge: Das Landesverratsgeſetz

Keudells Partie ſteht ſchlecht

16 Länderregierungen
gegen Verbot des RFV.

Auch die Germania rückt von Keudell ab
Von den 18 deutſchen Länderregie-

rungen haben bisher 15 gegen das Er
ſuchen des deutſchnationalen Parteiminiſters
Einſpruch erhoben und die Entſcheidung des
Reichsgerichts angerufen. Der Einſpruch von
Bremen, deſſen Senat um Verlängerung der
Einſpruchsfriſt erſucht hat, ſteht noch aus. Er iſt
aber ſicher zu erwarten

ſuchen des deutſchnationalen Jnnenminiſters ge
folgt. Sie hat ſich damit für das Republikſchutz
geſetz entſchieden. Ein Schritt, den man ſich für
die Zukunft merken muß. Da außer Bayern nur
noch Württemberg ſich zuſtimmend geäußert
hat, ſteht die Partie für Herrn Keudell 2:16.

Auch Lipper Detmold und Bremen
gegen die Auflöſung des RgBV.

Detmold, 21. April. (WTB.)
Das zig Landespräſidium hat dem Er-

uchen des Reichsinnenminiſters nach einem Ver
des Roten Frontkämpferbundes nicht ent

an als dieern waren. Rechts we re fen.
Iſt es möglich. daß die Treu

händerſchaft über die en e e W
nun mir das bekanntgeworden wäre,

halten, antwortet der General: des
keine getroffen werden, es

ationen haben

Generalleutnant von Pawelfſz
Angaben als abſoluten Jrrtum.
bekundet weiter: Generalleutn

awelſz habe ihm einmal perſ
geſagt: e Verräter ſollenh

gefaßt und an Roßbach Walterdem Kreisleiter in Eichwerder, mitgeteilt. Gen

muniſtiſchen Partei L die Meldung er
halten, daß entlaſſene Roßbacher Waffen verraten

haben. Daraufhin habe er im mit
Leutnant Schulz Fr gegeben,umzubetten und die aſſenen Roßdacher

nehmen und befehlsgemäß zu erledigen.

re und die Entſcheidung des Staatsgerichts-
ofes in Leipzig angerufen.

Berlin, 21. April. (Radiomeldung.)

Der B S t hat nunmehr ebenfalls T wie mich Fcgereiirk 7 en das
Erſuchen des deutſchnationalen Jnnenminiſters
Einſpruch erhoben und die Entſcheidung des
Staatsgerichtshofes angerufen.

Das führende Berliner Zen

dem Erſuchen des deutſchnationalen
miniſters gegen den Roten Frontkämpferbund.
Das Blatt ſchreibt dazu u. a.:

„Dieſe Stellun der Länrungen, die doch die Verantwortung für die
Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung
und für die Sicherung des Wahlkampfes in
erſter Linie ſelbſt zu tragen haben, und, wieman annehmen muß, ſh dieſer Verantwor

a,

trumsblatt;„Germanta“, regiſtriert die ter
nahme der einzelnen Länderregieru zuHartet

ſtöße verzeichnet worden.

gefahr zur Seite, um nicht von den niederbrechendenr. r links a Steinen und Balken erſchlagen zu werden. Frauen

und Scheunen.

Wände zeigen
blick einzuſtürzen.

München,

verurteilt wurde,
einem Bericht des

tung durchaus bewußt ſind, zeigt deutlicher alsalles andere, wie falſch der Salint des Reichs

innenminiſters geweſen iſt.“

Phuippepel, 20. April. (Eig. Bericht.)
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nden Wohnungen wer Die Da der erſte8 e breite Age W ehe Augen

Peſtalozz

In einem den der Bericht gehemmt worden wäre,erſtatter des Unterſuchungsausſchuſſes des Baye W Fng rer der grelt
t c r itiſche führer Dr. t pert, hat durch Drohungen und

Blatt „Bayeriſches Vaterland“ an
und in dem der Angeklagte zu 2000

ationelle Ausſagen.
ltung in der ung damit, daß einraktionsbeſchluß der rer olks von Reht etelee 5 r

enn ihm aus
das, was notwend weſen wäre, zu demſagen. n erklärte Graf en konnte

Fahrt durchs bulgarische
Erdbebengebiet

Von unserem Sonderderichterstatter
noſſenſchaftsbank der Tabakbauer, ein ſechoſsci

a Streichholzſchachtelwie einedie am letzten Sonnabend m. i LereieDie
uhr vormittags einſetten, wurden in a eorgen. Der Kaſſerer, der 24 Stunden unter dem

Geröll gelegen hatte, konnte lebend geborgen wer
Hatkowo, Stara, Sagora, Philippopel und Boſile- den. Der Unglückliche ſtarb aber kurz darauf an

Herzſchwäche. Unermüdlich wird an der
Rettung der verſchütteten Perſonen gearbeitet.
Hausgeräte, Kleider und Waren werden geſammelt.

lötzlich liegt ein neues Opfer Wir faſſen allein ne ger e Alles ſpringt

und Kinder, die in der Nähe auf einem großen
geſtürzte Kamine, Häuſer, Kirchen Platze ſtehen, ſchreien gellend auf.

Je näher man an Tſchirpan
auriger das Bild. Einzelne Mütter rufen nach ihren Kindern und Männern,h W Die Banern die ſich zu nahe herangewagt haben. Die wildeſten

ſenkt. Die Nachrichten über eine unter den be
Hauptſache der Land dem ein troffenen Familien ausgebrochene Hungersnot ſindTabakban ren r Grabe g jedoch unzutreffend. Das konnte ich überall feſt

ſt i l le. Die Stadt gleicht nur noch

litten. ei 7hervorragen. Auch die noch ſteſchaden erlitten u W

T war, konnten ſich faſt alle Leute ins
rDas größte Haus der Stadt, die Freie retten. Die Stadt iſt von einem Rorden

Des Recht in Bayern

as Klagen
l. April. (Privattelegramm.) ſder en utge

Druck üſſe erzwun die vome
machte Graf Peſtalozza, nach waren. Ich war wiederholt verſucht, den AusſchußVorwärts“ aus rig en einfach zu verlaſſen, weil ich das Empfi

ſ tSo erklärte er ſeine Zurück e m r Schabernack 22

oalitionsrückſ ver von Parteiein
mir el.v e wer es auch fiel. Mehr

Volkstümliche Oratorien-
Aufführung.

Muſikaliſche Leitung: Domkantor Dr. Schönherr.

Seit Dr. Schönherr die Singakademie leitet,
hat dieſer Verein ſehr wertvolle Aufführungen ge
bracht, die niemals ſchematiſche Muſik aufwieſen,
ſondern eine ſtark perſönliche Note trugen. Sein
Verdienſt iſt es, daß die Singakademie eine erfreu
liche Entwicklung genommen hat.

Auch das geſtrige Programm ſtand weit vom
Alltag und brachte zunächſt eine Kantate von Ar
nold Mendelsſohn, dem Darmſtädter Kirchen
muſikdirektor, dem vor einigen Tagen der Staats
preis für Kirchenmuſik verliehen wurde und der
in der Brahms- Nachfolge einer der prominenteſten
Köpfe iſt. Seine kontrapunktiſche, polyphoniſche
Kirchenmuſik iſt meiſterlich durchgearbeitet und
hat ihre ſtärkſten Wurzeln in Bach und den Wiener
Klaſſikern.

Es folgte die Choralfantaſie von Max Reger
für Orgel über „Wachet auf, ruft uns die Stimme“.
Was uns an dieſem Meiſter beſonders feſſelt iſt die
Fülle der Klangmöglichkeiten, vor allem aber die
dynamiſche Wucht, die voll Kraft und Schöpfergeiſt
erfüllt iſt. Regers Fantaſien haben einen ganz
neuen Orgelſtil geſchaffen und derſelbe wird durch
ſeinen Gehalt, ſeine Eigenart unſterblich bleiben.

Ferner hörten wir von WolfFerrari
Talitha Kumi (Oratorium in zwei Teilen)
für Orgel, Orcheſter, Soli und Chor. Dieſer Kom
poniſt ſteht in der Abkehr von Wagner, in der
Wiederbelebung der alten Buffoopern und des äl
teren Hratorienſtils. Seine Muſik iſt durchgeiſtigt,
trägt romaniſchen Charakter und zeigt den leiden
ſchaftlichen Temperamentmuſiker. Hervorragend iſt

gran.Orcheſterfili vonDie Ausführenden des Abends waren ihren Auf
gaben gewachſen. Viel Lob verdienen Otto Schaaf, Si

eſternhagen, Otto Wen, die ver
Orcheſter.

Schönherr ſtand wie immer mit großer
am Dirigentenpult und verhalf jeder

Schönherr iſt ein feiner Muſiker, und es wäre zu
wünſchen, wenn er recht bald Gelegenheit hätte,
ſein Tätigkeitsfeld zu erweitern. 8. S.

Sinclair Lewis geſchieden. In Reno, der viel
enannten le“ im Staate Nevada,iſt ſoeben bie von Sinclair Lewis, dem be

kannten Verfaſſer vielgeleſener Romane, geſchieden
worden. Lewis wurde für den ſchuldigen Teil erkannt und verpflichtete ſich, e en
Gattin eine monatliche Rente von 1 ollar zuahlen, die ſich entſprechend erhöht, wenn rie

ahreseinnahmen von Sinclair Lewis den Betrag
von 100 000 Dollar überſteigen ſollten. Wie in den

ſtellers verlautet, will er eine neue Ehe mit Do

dersv a ſon, c re er Neuyorker „Evenin ohrerſeite Arie n F a.
amerikaniſchen ngskorreſpondentenBard geſchieden wurde. b 4

Wochenſpielplan des Stadttheaters
e

m mKuß!“, von w. Bernard, deutſch
u v ingen“: wer 7von den n ort lter
kaliſche Le z RoeslerBühnenbild: Bildhauer Paul Horn. Die

er etden e üprü:vent d h
Bolksbühne. Die Gil“werden

am 21. Mai für R en v er 3. ver

a 7 r c bis4. für J. Um eine Kolliſton dem Maibeitrag

r v. unterurn

das Luſtſpiel „Mein

er zu einer ſtilſicheren, abgeklärten Wirkung

Kreiſen der Neuyorker Bekannten des Shrift-

Aus dem

u

eine
wegung des

etwa ins

Vereinen werden

Bach, Händel
men werden,

Ein unbekannter Michelangelo
deua

die angefangene Statue eines kauernden
eſitze des Bild

M ns een Gericht in der Sixtini lle tauchtrehte. Die Entſtehung h
1520;: und

Werke ein ckarse das Mädchen loghöhe

ordentlich reichhalti von Veranſtal

r e
liner Philharmoniker, des Berliner

von Frescobaldi, Paleſtring,

unter Leitung von Heinz Tieſſen und vom
Jugendchor (Muſikantengilde und Tanzkreis der
Sozialiſtiſchen Arbeiter Jugend) Hildesheim
ausgeführt werden. Auch der Deſſauer Kin
derchor wird ein Konzert geben, und ſchließlich
werden 14 Platzkonzerte in den verſchiedenſten
Teilen der Stadt geboten werden. Das

s Michelangelo:Red ns.

ſt nene

he ſ en SternTeile im Block ſtecken geblieben. himmel ſtehende Geſtirn war vor einiger Zeit in
e S Jetzt haben die Aſtronomen

von Ringen um das W Syſtem
ietores entdeckt. Es ſcheint, daß ſich

lns hinzuzufügen. Nun beſitzt der Kern nunmehr in vier Teile enſsels hat.
ichnung, die faſt genau der Be Das Obſervatorium in Lapſtodt iſt der uſw.

s auch imſdaß der Stern die Ringe bei der Exploſion ab
r hat, und daß nunmehr Wellen von Licht

e abgetrennte Materie fortſchreitend erleuchten.
Eine C Entſcheidung über die Richtig

keit der einzelnen Theorien können die Aſtronomen
erſt in einigen Monaten fällen.

Pr ten. Wie der AmtI t e eng mitt dere or Dr. rege Halle
S. zum ordentlichen ofeſſor in der

ophiſchen Fakultät der Univerſität in Marburg
owie der bisherige außerordentliche or in

Rechts und Staatswi n n
der Un in Halle Dr. Rudo oergeszum ordentlichen Profeſſor in derſelben Fakultät er

worden.
Die Ausgrabung des Cirens Maximns. Am

21. April, dem eblichen Geburtstag der Ewigwird m den be r

iſt,
nedieHaareGreifen noch

a o

unter ng der Ber
SymphonieOrcheſters und des Opern Stadt gonnen werde

i m Welige Dercreh g e ch e u
e n n e e et a uund älteſten Kirche Hannoverg), dei dem Stadion des alten Rom das 800 do Menſgen

u. a. m. zur Darbie komDrei Juerkt

T r r

er



was kann man mit emer Ktowattſtunde anfangen

miiamnm i 3d in m

Eine Attacke e ä die Gemein
d e t Innenminiſter

n

Auf der x Sportaneſtelung m Berliner eine Plakette Bild) zuV hauer R. W. Jenee für den d e den r n tte vom

Das größte deutſche Handelsflugzeug

In Le Bourget geſtern gelandeteine t V. e r denrakter von v n len tragen Das größte deu n iſt amzallem Komfort W T Paſſagierkabinenevangeliſche hat n ort e reitag m dem dige Flugp plat Le umfaſſen 11 Plätze, die ſich zum Teil in Liege
e euſeihe n en v h buſ our rn ndelt ſich um ein r verwandeln ichen Das Flugzeu

Keudel t zu einem neuen lage aus
rot Er t allen Ernſtes ert vore n We e gen tneueſter eich richtet egen diee ierun x e Sanweig hart d nach i h ti daß die Braunſchweiger

Motorräder und Fahrräder
Eigene Reparaturwerkstatt

w. Zahlungserloichterung
5,00 art Wochenratenationalen n U neues öbe ugzeug der Junlerewerke, das den ſitzt außerdem umfangreiche s einetn en es 9 e er Flug im Au rege rankfurter Meſſe unter Spannweite beträgt 30,80 Weg die Länge See r s ter a S e r. 22

e und die ſoztal 4: Leere Vriux- nommen ſoll ſpäter in den Dienſt der 16,20 Meter und die Höhe 6 Meter. Die ete re ult m d v au irrt Linie re Beriſn geſtellt werden. Motoren beſitzen insgeſamt 1200 PSs. Das ote
t eine r groren z ſie a a r e größte rer Faigere r r r r von O e o ugSe

e r gegen uffaſfungen ie e deutſche Handelsflugzeu r ie mit ilometer in der Stunen a wwnnmum am Bahnhof nnnnni r a. r Moderm eingerichtete fFremdenzimmere gericht um En ung zu Wann arte me ffnungsvo Lehrling mit fllebendem WVasser O Grobes Bler-Meinung, daß es die braunſchwei ſt t die „Bre V Soffnu a mer le u. Spelse- Restaurant mit Frohstocks-Bafett
g. gen r darauf ankommen Neuyork, 21. April. (WTB.) elegrauw 3m ſo S gens W weſen eben Hauptmann Köhl teilte einem Vertreter der, Geſtern iſt es gelungen, den Eiſenbahn e fleischerei mit Kühlanlage

wie die Aus „Canad daß es s ſiebe frevler feſtzunehmen, der in der vergangenende deren Ken h de len tet h e e e e We che viernel Zuge der Kleinbahnſrese Venare
den deutſchnationalen Keudell nicht. Sein neueſter ile Dir reit ſei. Das Flugzeug, in Calbe zur Entgleiſung zu bringen verſuchte, in

27 n ſozialiſtiſchen Regierung e ne dem er die Schienen durch Holzbalken undBraun kehrte, bra e n kinema n Auf eiſerne Ackergeräte verſperrte. Es handelt ſichi m aller Tage Abend. nahmen von der „Bremen“ mit. um einen Schloſſerlehrling, der ſeinem Lehrherrn
Eoolidge gegen ſeine Marine Abrüſtung tn S n Calbe entlaufen war.

Ein neuer fran n Kreu Feltgelade wegenn Mlagungen in ed a nen Serie von 10 000 e hen len vi52 e über eine Geſchwindigteit von e en vent

alle a. S. Gr. Ulrichstr. 33-34
Größte Avavwanl in

flügeln Pianos
Harmoniums Sprachapparaten

e a r r d n n res 3 Nemnderger Molkerei7 924/26 begangen. chob Rechnungen von33 Knoten die Stunde. Seine Maſchinen ent ierten Firmen in den de sverkehr ein und

empfiehlt ihre Produkte

Hanpintederiage: Lindenſtraße 52

ewigen 120 000 S. Die Armierung des Sqhiffes 5 die darauf bezahlten wen e das Poſtſchecn v 5 n n aus acht 20,5 JentimeterOeſhüten acht ch eines Freundes aberwelſe en. ieſer
t a en acht Schnellfeuergeſchügen, Verfehlungen ſtand Block am Donnerstag vor denMoſhinengewehren und 6 Außzer Schranken des Moabiter Gerichts. Er war in vollem

d e ar t den nnen zwei Waſſerflugzeuge an Umfange geſtändi g und n zu ſeiner Entſchuldi
Ferner Filialen:

Martinſtraße 12, Beefener Straße
RNanniſcheſtraße 22, Schillerſtraße 16,

LudwigeWnucherer- Straße 57,
RNaffinerieſtraße 47. Telefon 224 16

c.
nd kern Verzichz a r he

ord aufgee nommen gung eine hohe Schuldenlaſt an. Um ſeine Ge
wiſſensbiſſe zu betäuben, habe er ſich in Feſtgelagegnter Kohlenftaub tot aufgefunden eingelaſſen. Das habe auch ſe ehr viele r ver

23 We auf der nes Hat z See z ſchlungen. Block erhielt 8 Monate Gefängnis.
e alter enmeiſter. Er war ſeit mehrals 24 Stunden verm ſt r ſeinem Angetreue Bankbdirektoren.

W hngen noch Mantel und inige Ar Außer der Mannheimer nbe bemerkten an einem Hau m Kohlenſtaub die Mannheimer r g5
friſche m t rn außerdem ragte eine ſrigkeiten geraten; ſie ha ter

Wiehe legte en wahr

Aerfüllung der Mailänder
e

e
Gefängniſſe.

Muſſolini läßt angebliche Attentäterverhaften. abgebrochene Schaufel hervor. Als einer Dieſe Bank, die ichen r be ränſt Achtet beim Einkauf vone 21. April. (Radiomeldung.) der Arbeiter mit dem Stiel in dem Staub herump ich betrieben wurde ſteht mit c Mannhe Tafelsenf 2
9 9rſomme mit dem Bombenattentat ſtocherte, ſtieß u W e en m en auf Marke und Qualität.

enmeiſter tsbetra n in Italien raufhin fand e Le e eiß hr Geſchäftsbe ſich ne r r z Berlangt nur FabrikatDer Tote ſaß w Podender Stellung mit dem Geſicht wickelt und Direktor5. en ſerſonen in Haſt Am dem Boden zugekehrt. Die ehe verhaftete zwei werbebank gleichzeitig Direktor der Mannheimer Be
ein über onen wen nomItaliener, ſh. de Ermordung des Hüttenmeiſters amtenbank war. Röttinger und einer ſeiner Freunde

men. Das Unterſuchungsgefängnis ind inzwiſchen verhaftet worden. Ein zweites Voriſt mit hen Häftlingen überfüllt ohne tandentt er der Mannheimer Gewerkebant wurde
man bisher dem Täter des Bombenattentatsa be ernt deiomnen wäre 37 Tote im Reltungsboot. t ſehnhet el Kredtt. d

5V h rebengwürze
aus der Fabrik von

WIn. Krannert Co.
älteſtes Fachunternehmen

Toleneartinel
i ron 2 kräutern

en n Wagte ge 4g Wir We et n er We Dite er Tuſer: Tr gelf-e W We alteſhe kelbnte e ehe a den et n ſtellt haben. t T je Carl Saat
a 77 e m u We j Familientrasödie. non wo e e5 5 d i e 82 Seit eſchiffet aus gi das La Wien, 21. April. (WTB.) Selen Partüums Köln. Wasser

n Ottakring eſtern eine ienSe die abgeſpielt. do o atbeiteloſe
ehilfe re r hat ſeinem

Sohn a ſeiner einjährigen Tochter die

„ſſchnitten und ſich ſelbſt eine ſchwere
beigebracht, ſo daß er mit dem Tode

e ger n S dines ne aſi Altſozialiſten durch die Abteilung abre Zuchtvau. reht. Die au Fundas, die beim e3 artig e re e erfunden“ ſind. t Jahre r München war am d r r Arbeit von ihrem dritten Kinde
v e n nd a 3 des ber t gen hen v ſern e ren eng bie gen der dein

aus Gauding aoll, wie das T. z Bremen meldet, d 8 ch aus krurtäſſt worden. gen hatte am Kinder und ihren ſchwerverletzten Mann vor.

ritte T andlung in dem Bremer Kuppelei ember 1927 ſeine Ehefräu er 4 000 Dollar irrtümlich verbrannt Rinard
ſenf olomat vor der Bremer Strafkammer 1agen, mit der er ſchon ſeit ren in Un im amerikaniſchen Staat Illinois hatte Kauftatt den Die zweite Verhandlung war e eden lebte. Die von s ürteil ein mann Charles Keit h von der Bank ſeine Stahl
erinnerlich, ſeinerzeit a weil elegte Reviſion wurde am gab be vom 1. Straffaſſette mit Banknoten und ieren im Werte
e ne ſin nigt v aſis des Reichsgerichts verworfen. von 45 000 Dollar abgeholt und in ſeinen 273

ermin

am 11. April t dem We Frederiksſtad

h es während der letzten Stürme in der HſtſeJ erfunden? Amtlich wird mitgeteilt, daß ne hat w
ben über eine Subventionierung der

Von

Damenkonfektion 7
4 billigsten Preisen

Tore Neuheiten

Riesenouswahl

ebracht. Sein Gehilfe pr.uſſtſche Spionage in Daran Eine kaum glaubliche Gemeinheit hat in Dapet bie Werwegiere für weriloſes h h n
d täriſchen er r 47 chon mehrfach beſtrafter Sattler Albert ing Feuer. und warfe yy Spt r e en zu Eri en. 2 ſtahl einem vertrauens- 2

an
sblinden den re rn e r dieſe trolenmbrände in Rumänien. den rumäen e S n Führerh Penſten Sowjetrußlands entdeckt haben t wurde er zu 18 Jahren i 8 Petroleumgebieten ſind BeachWelt g ſind zwei eng e z t und er verhaftet. r'g roße Brände angelegt worden, die erſt nach ten Sie

ie hatten angeblich umfa v ihn aber Arbeit ge ch werden un unsere Auslagentun gmaterial und Au ber v Ein 50 000- Mark Los als zweiter Haupt
Verteilung der polniſchen Grenzſchutz Truppen in wenn der PreußiſchSüddeutſchen Rieſen tie gleich geriet auf noch nicht geklärte Weiſe ein in

Nähe des Tradul hinziehender Wald in einem Aus

Buumner. Berjaninrem Be Freitag, dem erſten Ziehungstage, orSechs onate Gefängnis den. S rn Le e Los 128 605, n Brand. Dabei kamen zwei
der Republik. Der verantwortliche Re der das in ſeiner erſten Abteilun Konſtang am
kommuniſtiſchen „Volkszeitung“ Hamburg Vodenſee, in der zweiten Abteilung in Wittenberge 40 Indianer lebendig geg. Die Erderſchütte

Viene e e t wegen Vrgebene r er eeeee e ceeneteereohanneeeeeere Halle a.a ne ba 2 Der eder von W o Mk. graben worden ſein. Aus Ollachea werden vier Tote ee ver-ſwignee in die Geſamtſumme

teilen.die S rkrref un und ein Schwerverletzter gemeldet. Große Ulrichstroße, Rannischer Platz

d

d
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t prig der in Preue dieſem DreDe prä i iniſeinen chriſtlichen Gewerkſchaft S a eranhe, ſiden T r
n en tat ber u egierungspräſidenten am 3amtenfreſſer, unterſtützt durch ehe erekhn hervor. S eingehend hen und in der auf An

77 rieien ſtellten ſich die Reichsinnenminiſter regung des Miniſters des Innern erſchienenen
r z S und v. Keudell würdig an die Frrnng dazu erneut behandelt und erklärt

i eghint i e ag nur die FragenDie wer n c e u e ernleheln h Die Durchführung im
unſere n ſie üen: Sozialdemokraten n n Arbeiter Regierungsbea e e et zirt werſeburgronnen waren u J en wirtſchaftlich a er Berur Hes laſſe gruppen, es muß und Put daher c kcwehe Alle Karieun erkiären ſich mit demc e e er e i enrtky der g Erlaß einverſtanden.ihr allabend u Verſa iner geeinten Kampffront zwiſchen Beamten und

Das Ve s en beginnt mit der uli m beiter kommen. Für den neuen Reichstag haben eck einer gemeinſamen Ausſprache überrbaren e Alle be der m 5 d Sozialdemokraten überaus große Beamtenfragen den enden Erlaß des pre gibt Miniſter
ich das pa ahlrecht, das aktive och r e enau ſo iti aufgeſtellt. So ſoll endlich ein neues Beichsbeamten Präſidenten hatte Polizeipräſident Oe xle Vertreter
nur den be J e denn a n et Sels geſes und ein Beamtenvertretungsgeſetz geſchaffen aller Parteien zu einer Beſprechung, die geſtern nach
aft gen e r rlament, erden ſoll eine Einigung von Be i im Se Vor ſahen t a en ner r W amtenangelegenheiten zwiſchen Reich und Ländern geladen. n Vorſi e Regierungspräſidentrend der bereits erad te a f r 7 6angeſtrebt werden. Penſions, Beamteninvaliditäts, r ützner, der in wenigen Sätzen die Kernpunktemit ſo r ine 8 auf rer ren er ein Dienſtzeit und Urlaubsfragen einige andere des Erlaſſes heraushob und betonte, daß die Polizei

n a n ſo Lagen einigt man Punkte der ſozialdemokratiſchen Forderungen. ſich in den Verſammlungen nicht ſehen laſſen werde,S r v die t drngt an es eeertiget latt e e den Kakao gezogen und Da keine andere l i gewilt iſt, für es ſei denn, ſie werde gerufen; in dieſem Falle werde

e er
eſamte Beamtenſchaft einzutreten (die De e ſie aber ihre Pflicht tun.hart wird Ball Wimergerten loß. Werken i und die De ale inen, Von keinem der anweſenden Vertreter der Parr der Jene e eigen en wir ihnen da l e Veeren nie von e Beonien ets die h ö teien wurde auch nux ein Wort gegen den Erld eklaut, aber das merkt man ber S et wie die Herren Deutſch n iſt es ſprechen. ſtets nur die p5heren geſagt. Auch gegen die u eſerherege)

nicht, ioß das arme Mädchen ſtellt ſpäter alenalen mungsmaqhe betreiben. des Stockverbotes, das der R
e wen t et re n e e en de ehe e t mit erwchet hatte eiſelge kein Elſprus et

n Beamte n r letzten Reichse r e a die z tageperide auseinander. Er wies din auf die Viel gab es an den Ausführungen des Genoſſen Rage gehen a Sinne der noch einige
ragen geſtellt und Vorſchläge gemacht.unſere Herren Spieler eher an ntlichen Schwierigkeiten, die die bür- Steinkopf, die nebenbei mit allſeitigem Beifall zu ne Vnſrage betr. V rikun von Flunichts los Srweſen wäre. e darauf epre Parteien den Beamtenfragen entgegen den re nicht d ren Nur erlblätte rn beantwortete der r

dann um e drauf los. Elfmeter werden geſetzt haben, e r re e mann von der dahin, daß JFugendliche unter 14 Jahrenſtatt drei geſb en, Tore werden in Hülle natürlich nur den Fragen, der kleinen und mittleren Haubte den Vortrag in manchen Punkten noch unter damit nicht beſchäftigt werden dürfen;
Fülle e unkei iſt's allmählich auch ge Beamten. Für die großen Beamten konnte ſelbſt e S denn er redete, indem er gegen im übrigen ſind alle gewerbepoligeilichen Vorſchriftenhen ne de Zeit hat dann auch der verſtändlich nie genug getan werden. So wurde Senoſſen Steinkort geden wollte für ihn Außer über das Verteilen bon Drucſchriften während der

Kampfeifer etwas ad S e Reſultat ein neues Beamtenbeſ geſchaffen, m ga Genoſſe Dereſ cher Wahlperiode aufgehoben, man bedarf aſe z. v.
aber 24:24 ſteht, einigt man man noch Fas die Serechtigkeit 2 h noch einige läuterungen während dieſer Zeit keine polizeiliche Erlaubnis dazu.z um nächſten Tor weiter hen bein von 1920 wieder beiſeite ſchob Im Schlußwort ſtellte der Hauptredner die Be ine weitere Frage, wie weit ein Flugblattver

denken Lademanns richtig und loß dann mit dent a es n e hen re Aer nicht aur, daß man den Beamtenſragen großen tig ſchloß teiler in Verſammlungen vordringen dürfe, wurde
w. Wünſchen daß ſich die Beamten in Zukunft nicht dahin beantwortet, daß das Hausrecht der werſamiy/

Vide and entge Pernlert nein, man leugnete ſogar allein beſchränken möchten, aus der S Berufsbis zum nächſten A r Pornert S Beanenſtalher ſ PD. Berufs Iungsveranſtalter fo nur auf den Verſammlungs
Oer ausdauernde Kälterückfall.

vorteile zu ziehen, ſondern daß ſie der Parteiders der Zentrumsmann Stegerwald mitlauch ſonſt zur Verfügung ſtehen ſollten. n ouherharb veeſelben tönnen ſie nt

Die machte ſich in der Sitzung durch ReDas Wetter der nächſten Wache. nommage lächerlich. Jhr r Ladem yſt teilte mit, daß ſeine Partei F ge zum Abwerfen von Flugblättern gemietet Auf ſeine

r in mitten in den Anfrage erhielt er die Antwort, daß dazu keine polin d u Genehm n ne nötig i e 5 in Ige an ſei meldung erwün um an verkehrsreichen Stejenen Der preußiſche Fnnenminiſter über Sicherung der Wahlvorbereitungen Vienſchenanſammlungen verhindern zu können. Dieahe dem v See e r er Stadt erhebt aber r das Aufl l bliebee ſehen n dem er ſ. Die Aufgabe er Polizei in Wahlzeiten Die Auflsſungen von Ver. Fluge ne Haben tet
nur dern Le eidet, daß es

uch Plakate d t l Stellen ann a n See ſammlungen als letztes Mittel Sicherung der Amzüge unter freiem lebt wen S des Lichende ten des
beſonders in den Himmel Die Wahlpropaganda auf dem flachen Land Publikums der Verkeht gehindert wird. Ein Vorm h nen Wehen g umf uf fla m et rin der Wetganlag

m Vor einj brachte der Preußiſche Umfangs, denen auswärtige Teilnehmer er- ſtellen, die allen eien im nis zu ihrerſich ad Mini des nnern die zur Zeit geltenden e wartet wetfen, iſt auf geeigrete Sicherung der S u Verfügung geſtellt wergen a mmungen über die polizeil lung von Anmarſchwege zu achten e ollen, wie e Leinen einen Beifall.e ben wir Verſammlungen, Plakaten und Druchſchriften ins Der giele Schutz wie Verſammlungen iſt it einem nochmaligen Appell des Regierungs
den n i n 1913 ni e u ondere rend der Zahlzeit in men Umzügen reiem Himmel zu ge präſidenten an die Parteien für einen möglichſt

chlägeglei kalte üprit 1917 hatte W Rück Se den Ober Regierungs währen; dabei iſt beſonders darauf Bedacht zu reibungsloſen Verlauf des Wahlkampfes zu ſorgen,

prbf en e Er-e ecrehe e t allen De itt nehmen daß durch en tſärechende polizeiliche ige- ſchloß die Beſprechung.h t einem neuen Runderlaß weiſt der rung der traßen und Plätze, auf denen dieſe
ſenge e isle 17 e nnenminiſter darauf hin, daß die Veranſtaltungen ſtattfinden, wie auch der Umzüge

beginn vom Früt brg an dieſer Vorſchriften und ihre ſelbſt Zufammenſtöße zwiſchen den Verwer e Ha ung am beſten der anſtaltern und re chen Gegnern möglichſt von
w. rig zen n Gewährleiſt n ruhigen und ungeſtörten w. un m ö gemacht werden. Die Lichtſpielhäuſer politiſch neutral

eleitete erſtu Werlenſes der der Wahlverſammlungen den Beoba e in der letzten Zeit iſt Am Montag fand in Leipzig eine Delegierten
der Abw r von Störungsverſuchen diene dane rechnen, daß verſammlun s Landesverbandes Mitteldeutſch

en un ger erlauf der Wahl die Wahlpropaganda auf dem flachen Lande land der Lichtſpieltheaterbeſitzer ſtatt. Neben in
ternen gegen iten wurde auch die Frage derſelbſt ſiche ie der Mntſt e Preußiſche Preſſe eine beſondere Rolle ſpielen wird. Soweit zur Vorführu ilmen, die zur Wahlpropaganda

die dienſt mine u richt der Miniſter den Polizei t einer Gefährdung der öffentlichen dienen ſo e ſprochen. ie Mittelde ge
11 v behörden g r die Erwartung aus, daß ſie u el und Ordnung die vorhandenen Lichtſpieltheaterbe iter wollen unter allen Umſtän
geedes dieſer Auft u vollem Umfange dere werden, e r und die Landjägerei nicht den vermeiden das Lichtſpielhaus zur Ausbemerkt im einzelnen folgende ausreichend erſcheinen, iſt die re We im tragung politiſch er b nene eerſegedendeſen ber Wenn auch eine Verpflichtung zur Anmetdung Einzelfall durch Schutzpolizei zu verſtär wird, und P dieſem Sinne wollen ſie die Vor

um von Wahlverſammlungen bei eeß olizei nicht pe Seurk ührung ſolcher Filme, ganz gleich, von welcheruern, ln er wieder ite B G iſt e raten da eranſtalter, die Poltzeiliche Behandlung von rtei ſie kommen mögen, ablehnen. Das Licht
tweilen wird das höchſt unfr liche eine W r e ammlu beſor ſchriften und Piakaten. ſpielhaus müſe politiſch unbedingt

und rauhe Wetter mit ſeinen heftigen Regen, i gen, wegen Ge il Sch der neutral ſein.Schnee und Graupelſchauern fortdauern ein amml rähtzeitt mit den Polizei In einem Erlaß vom 23. März 1928 hatte der Wir wollen hoffen, daß die Lichtſpieltheater
derartiger, Donnerstag nachmittag um 5 Uhr über behörden in ſesen etzen werden. Aber auch J e Miniſter des Jnnern im Ginblick auf veſitzer ihrem Beſchluß auch treu bleiben. DasBerlin niedergegangener Schauer war von ſchweren ohne ſolche Ancegeng aben die Polizeiverwalter die Vor ereitungen zu den bevorſtehenden Wahlen Veipier der „Devoli“ hat ja gezeigt, daß die Ar

elektriſchen Entladungen begleitet. von ſich aus alles zu veranlaſſen, um über ge die nachgeordneten Behörden auf die rn beiterſchaft gegen ein Unternehmen, das bewußtlante veſenmiande n unterrichtet zu ſein und Beſtimmungen für die polizeiliche Behandlung oder unbewußt ſich in den reaktionärer
Bauernbutter Viennis danach die erforderlichen Sicherungsmaßnahmen des Verſammlungsweſens und für die Hand Parteien ſtellt, eine Stellung einnehmen wird, dieTro d änſtt u zu e i u z W ar dw e rer S e en i e Vorteil fein wird für das de
rot der ungunſti riften un ie treffende Unternehmen.e e r e iſt de ger r erake z re e en. Da bezüglich der Handhabung der geſetzlichen

Beſtimmungen far Plakate und ldruckſchrif erfluch en.Butter iſt etwas im W geſunken. Bauern ſie a p n n 7 Zweifel au fgetaucht ſind und Anfragen an nllage e hier Ses W.
butter koſtet 90 Pf. bis 1 Mt. das Süc, Wolkerei Werten daß die Ha ttet reunde der Ver. das Lreußi ſche iniſterium des Innern gelang-
e 1, s 4 t r Giern eng anſtalter und andere Teilnehmer nur r der n at der rei e Miniſter des Jnnern am Nach längere Pauſe trat die hieſige Proletariſche

z tück m verkau ug m 519. April einen an die Ober und Regie Kulturvereinigung wieder einmal an die Oeffentdas Pfund. Spinat wurde re ge Der u ſge See en Tun rungspräſidenten gerichtet, dem wir folgendes ent z keit. Der kleine Saal des „Volkspark“ war gut
bote Das fund koſtete 13 bis r Pf ter ſind nicht etwa von vornherein mit der nehmen: beſetzt. i Aufführung gelangte das Drama „Verkam 20, Ro h 40 Pf. das Pfu Lrime u an der Verſammlung zu beantworten; Das Zeihehrebgere W in S 30 Abſ. 2 der r egen“ von Bruno Schoenlank, das eine

le
koſtete der Kopf von 30 Pf. an war Grüner ibt vielmehr abzuwarten, daß die Lanbesgeſetz cht vorbehalten, von e an les e gegen den im t 218 des Straf

M t de e Regelung für

n, di T u Page

Laufe der

Salat kam 15 bis 25 Pf der Kopf. Möhren 2 der rei I ruckſchriften geſerbuches feſtge fegte Mutterſchaftszwang bildete.45, wiebeln Rhabarber 24 bis et en n der a g. chriften über das öffentliche An Die Darſteller waren mit Luſt und Liebe pei der
das Pfund Kartoffeln koſteten weiter 5 s machen och ten von Plakaten zu gießen Sache und verhalfen ſo dem Werke einen tiefenar lizei zu unterſt Ruf öſung Gus gen und A Eindruck auf die Zuhö LaAepfel waren von 15 bis 40 P Eine ſolche abweichende landesgeſetzliche Regelung Eindruck auf die Zuhörer.Apfelſinen wurden 5 bis 15 Pf. e ba e das Stnc e Verſammlungen We ine a 158 te Mit che S sgeſetzliche 38

t el bleiben, ſchon um der Verſu entgegen ten früher die mmungen der F8 9 und öl tr Die DölauerLeben e len J bie h Werieerr cht treten a h ſagt r x der r Po gebe Weg a I en Zu Fry S m See
1,30 Mk 8 ter der Kirche Und auf dem den lungen un za können neue landesre Age Vorſchriften, zu iſt von heute an für den Reit. und Fahrverlehr anmarkte wurden lebende junge Fyſe angeboten. e Wien An zur denen u Er olizeilicher t e über läßlich der Vornahme von h e

rrhehe e e c emen inte ufrechterhaltung katen au te noch erlaſſen wer en
u r Sonderfahrt nach Weſterland. ber öffentlichen hen s erheit und Ordnung Polizeiliche Vorſchriften für dieſes Gebiet Saarlanbſtraſe v a e 16 und 20 Uhr

d n dieſem Sommer einen der gebotenen Maßnahmen z treffen und nötigen werden grundſätzlich als Polizeiverordnungen zu Zoo ar S Keſees, i ing Drermuſt-re ten Weckt hngeſonderzäge Klaſſe nach falls rechtzeitig die Geſtellung der len es ns Konzerte des SteuerOrcheſters; Leitung r
Veſterland u fahren, und h wie folgt Die Polizeikräfte Landräten, Regierungs oder nach Aufhebun zeit meiſter Karl Dhuhahe ſoll am Juni (abe m n nten zu beantragen. Die Ober und gemä e der 88 9 und 10 uwege über den Hindenburgda e ngspräſidenten und

die Landräte haben nur aus zwingeg. e vare W von ſich aus die Ereigniſſe a werden. aKi re v Weſt h am 12. Juni aufmerkſam zu beobachten und e hre e em Waſſerwege über xhaven na ohne weiteres und ohne erſt einen Antrag abzu ordnung darf en doh chre en
Am z uni vorm d u uns warten, die r n ßnahmen a nen, ins r nuren in Hamburg bach gi werden. Am r dafü J rge zu t D Po ſeltenen en 737 r n

Nachmittag wird die Klar c nach Halle an le ſzei, Landſäger mi Sicherheit und Ruhe im Staat gefä
e ter Zuſammen iſt und ein Einſchreiten durch den u ſpätRäüheres wir dte s vetgunt a erbet e i e gröheren kommen würde oder überhaupt micht An



e etes iten uen s c ſeiner Sonderſer irre ie Orang Utan Fami-
e a ſcheinbar je t eingelebt und wie

t, auch die ältung, unter der ſieler ftenh r Ankunft zu leiden hatte, ohnen Es iſt zu hoffen, daß eina W dieſes beſondere Riſiko, das

der Zoolog rten damit übernimmt, auchreichlich V unt. Auch der große Orang- Mann,

der anfänglich ſehr ſcheu war, i ſich jetzt öfterin ſeiner gewaltigen Stärke den ern, wenner von aft ſt hangelnd re mt, um
ein Futter c enzunehmen. Die beiden an
ren waren von nfang an ſehr zutraulich. Ge

net kann man auch ſehr wer fte Familien
enen beobachten, wenn die tter mit demins auf dem Arm daſitzt und es den Vater in

u roten zottigen Pelz zwickt. Auch die Stimm
ute, das Schnalzen, Winſeln und Heulen laſſen

die Tiere dabei hören, ſo daß geradezu eine

m zuſtande kommt.onſt bietet der Zoo eine ganze Reineuer r daß ein Vouch ſehr
zu empfehlen iſt.

Er verſteht zu leben.
Am Freitag wurde der 50jährige Kaufmann
ns Küllmer in der Leipziger Straße von derHellget feſtgenommen, weil er ſeinem rheitgeder

einer hieſigen Firma, nach zehntägiger Beſchäftigung
am 30. März aus einer ihm anvertrauten aſſe
einen Geldbetrag von 2400 Mk. unterſchlagen hatte.
Zugleich hatte Küllmer drei ihm bekannte Familien
um einen Geldbetrag von insgeſamt 250 Mk. ge
ſchädigt. Mit dem ganzen auf dieſe Weiſe erbeuteten
Gelde war er dann nach Dresden gefahren und hat
das Geld dort in 1
einem Reſt von 50 Mk. kehrte er Anfang April
nach Halle zurück, und nachdem er auch dieſen Reſt
noch verbraucht hatte, hat er ſich auf Betrügereien
verlegt, indem er hieſige Geſchäftsleute um einen
wertvollen Photographenapparat, zwei gute Geigen,
ein Fahrrad und ein wertvolles franzöſiſches
Wörterbuch betrog. Bei weiteren Betrugsfällen iſt
es bei dem Verſuch geblieben. Küllmer wird nun
der Staatsanwaltſchaft zugeführt werden.

im Am räumen tät g ſein müſſen. e Sencindche örden 22277 g Verfügung
ne r

We um 12 fahre findet e Führung durch

das ſtädtiſche Muſeum für Kunſt und Kunſt-
e in der Moritzburg ſtatt. Dr. Vogel werden. Auf Gaſtwirtſchaften ſoll nur beim Fehlen mern ſind auf den Frenß
pricht über das Thema: „Alte Gläſer“.

Im Volkspark feiert der Verband der Kraftfahrer
heute im großen Saal ſein diesjähriges Stiftungsfeſt.
Der ArbeiterRadfahrerverein „Solidarität“ ver
anſtaltet am Sonntag einen großen Vereinsball, ver
bunden mit einer Radausſtellung. Jn den unteren

milien-Freikonzerte ſtatt.

Vom Film.
el r Frau Sorge.
MaTheater, Alte Promenade.Wir ſahen hier bereits ein ähnliches Filmwerk und zwar ſone

„Mutter“, das damals berechtigterweiſe mit großer Be
nung aufgenommen wurde. Die Tendenz beider

Ime iſt jedoch verſchieden damals handelte es ſich um
ein revolutionäres Filmwerk, während dieſes Mal diedlung in die Geſellſchaft hineinleuchtet. Der bekannte Große Klausſtteße

man von Hermann Sudermann hat dazu den Jnhalt
geliefert. Ein Großgrundbeſitzer wird infolge ſeines Luder
lebens von Haus und Hof gejagt, um dann als kleiner
Landwirt ſein Leben zu friſten. Immer aber noch zeigt
ſich bei ihm ein Hang zum Prahleriſchen, große u
der Nichtstuung und Verſchwendung, bis er endgültigvernichtet iſt. Jn all dieſer Not und dem Elend iſt et
die Frau, die vergißt und vergibt, dem Mann wie e
Kind gegenüber, die alle Leiden erträgt ohne u ver
zagen. Mary Carr, aus dem Film „Mutter“ bekannt,
ſpielt auch hier die Rolle der Frau und Mutter mit einerKirugten und Hingabe, wie man es ſelten in ſolchen

Rollen findet. Schon damals gab die Künſtlerin dem
Film den Jnhalt, dasſelbe trifft auch an dieſen Film
in vollem Maße zu. Die anderen Da Wilhem
Dieterle als Sohn ſowie Grete Mo n und Fritz
Kortner, verdienen gleichfalls Aner? aung. Dabeifind gute Szenen und Bilder geſchaffen, venn auch ab
und zu einiges übertrieben und unnatürlich iſt.

zu gibt es Beiprogramm, leider fehlt die üblicheufa Wochenſchau Kä.
Müdchen, hütet Euch!

Ein „Sittenfilm im Ufa, Straße.

berie gibt mag man dieſe n hinnehmen.
Sieht man aber in Zuſammenhang mit einer Abtreibungs-
affäre einer Kurpfuſcherin recht kräftig aufleuchten:
„Strengſte Beſtrafung!“, merkt man die Abſichtünd wird verſtimmt. Mit ſoichen rafandrohungen
läßt ſich weder Amor in ſeinen unen n ein
verzweifelndes Mädchen vor dem Gang zur Kurpfuſcherin d
abhalten. Deshalb müßte dieſe Drohung in die Forderung
umgewandelt ſein: Fort mit dem 8 2181, wie es ſo
prächtig im „Kreuzzug des Weibes“ geſchah. Abgeſehenvon dieſer mißratenen Tendenz iſt der S durchaus

paſſadel; ſeine Handlung iſt im großen und ganzen

e e ein 3 R auch etwasitſchig es darin vorkommenden Stheaterſtücks leidet. e 9mleren
v der Wochenſchau kann man den Start der

i Bremen“ ſehen, außerdem feſſeln einige, leider recht
ze Bilder, die treibende Eisberge auf hoher See zeigen.

Die Grotesken ſind mit dem ſpaßigen Foxfilm „Laus-
buben und Schützengräben und dem ver
wie man in Amerika Käſe en gros fabriziert.

Letzte Nachrichten.
Der Kreis Liebenwerda verurteilt.
Der Wechſel über 300 000 Mk. an die Reichs

Räumen finden an beiden Tagen die beliebten Fa d Stimma

er wußte, der Bürgermeiſter war nicht anweſend.
Die Aenderung wurde dann doch als dringend an
erkannt und beſchloſſen.

kanntlich hatten die Stadtverbrdneten die be

rückten Hotel vertreten. Außerdem wird öezaigt, e h Biere e o daß v e
oben n ſo t r re u zu

Bezirksausſchuß cegelegt

Nu dung
zur

iſche Preſſedienſt die folgenden BeſtimmungenGint.

der Wahlbezirke.
Die Warrndeng der Stimmg Wahl Seite ſsrdenbedarf für die deborſtehenden Wahle

gehenden Ueberprüfung, bei der insbeſondere Aen- treter

derungen von Gemeindegrenzen zu be
rück ſind. Die Stimm- Been nach den örtlichen Ve n
o abgegrenzt werden, daß unter

ſo
gerwaltungedeztrksgrenzen allen Stimmbe-ve

rechtigten die r an der W
Wahlbezirk Wenn u

Sicherheit
und jederzuüben. Insbeſondere u

für
ſich einen Stimm (Wahl) Bezirk bilden, ſondern
mit benachbarten Gemeinden zuſammengelegt wer
den.

Beſtimmung der Wahlräume.
Für die Abſtimmungs und z ſtellen

die Gemeinden Räume in Gemeindean r und
„gebäuden zur Verfügung. Jn Gutsbezirken

er Weiſe verjubelt. Mitſſollen die Abſtimmungsräume nicht
in den Gutshäuſern bereitgeſtellt
werden. Soweit Räume in den Gemeindever
b nicht verfügbar ſind, wird inerſter Linie auf Schulräume zurückzugreifen ſein.Der untettihtenieſſer hat in einem Runderlaß halten

für die Fälle, in denen als Wahlräume benutzt werden, geſtattet, daß geraucht
werden darf mit Rückſicht darauf, daß die
Wahlvorſtandsmitglieder an den g. viele
Stunden, oft bis in die Nachtzeit, in den Wahl

haben dafür zu ſorgen, daß die benutzten Räumealsbald wieder bründlich gelüftet und gereinigt

anderer geeigneter Räume und nicht ohne dringende
Not zurückgegriffen werden.

Ernennung der Wahlvorfteher.
Bei der Ernennung der Abſtimmungs- (Wahl-Vorſteher iſt r u achten, daß die Wähler i

durch deren Perſönlich-
t und lung nicht beeinflußtfühlen können. die Abſtimmungs (Wahl-) Vorſt

2 neinem Ra e ſannePobel letzterer eine leichte Gehirnerſchütterung da

vontrug. Der Verunglückte wurde mit dem Per
w. nach dem Eliſabethkrankaus c
acht. en 1938 nd erfolgte an r

leariusſtraße ein Zu
es a en h Kraftdroſchke und einemre adfahrer trug leichte
am linken vein davon. Das Fahrrad wurde l

beſchädigt.

Saalkreis

erunfälle.

e ſti der
175 u ſtieß J

Aus dem Stadtparlament in Könnern
Die am Donnerstag abgehaltene Sitzung der

Stadtverordneten hatte e nur zwei Gegen
ar zu erledigen, die üblichen Kenntnisnahmen, pfl
ie immer das alte Bild des e its zeigen, wo a

haben, und die Verlegung der Wa erleitung

einige Dringlichreiteanträae in und Anfragen, ſo da

n eratungsſtoff genug vorhanden war.Der Bau der 2 leitung wurde,

e eit eine 53 tratsvorlage verlangt hatten,

die Kommuniſten aber bereits verhandelt haben,konnte ſich die ſogerbemee rin ha r eine

Verabſ t es Antrages nicht entſchließen des iund e den Genoſſen Schlüter ndaß ſie ne an ſratsreri e aber die Aenderung

verlangen und dann erſt ihre Stellung bekannt-

eben könnte. Die nent ja, ſo ſagte er, gerade genug Nacken Je
urch ungenügend vorbereitete Vorlagenmen; wir ſind aber, um den T
ördern, im Prinzip mit der Aenderung einver-
tanden. Der bürgerliche Vertreter Hartung
onnte auch diesmal wieder große Töne reden, denn

Genoſſe Schlüter hatte eine Anfrage ein
r t, und auch der irtsverein, wie es mitusſetzung der ierſtener ſteht. Be

rer iſträt dem i Ja
nur der ürg ermeiſter hatte velde

ba ihm nun ſ. Antwort die dahin

hen en newahlen am 20. r u en e
n „unter Berücker t a enen dte tet R je

bei der e ebeJrnder. Er en kt v wie

Stoataminister a. D.

Karl Severing
in 8Nentlieher politiseher Kund-
re bung am Montag. 283. April.

abends s Vhr, in Aerseburgdie er erleichtexten in der „Funkenburg“
nung des lerge durch die dazu be Am Nontagabend 72/, Uhr Antreten des

rufenen Organe wi daß die für die Reichsbanners Schwarz Rot Gold in der
Reichstagswahlen beſtimmten e nunggttel i Soktnerztr. 4. Ansebliesend Umzug dareh
auf n oder weißlichem Papler, do Stadt. Die er
e tinten anion deteſtſgen tie geredioeeen anStimmzettel auf rötlichem Papier ge e Gr en s

werden.

Die Numerierung der Parteien. po als Verkehrsfeindlichkeit gegenDiejen pre ven Vzpteien die Landes z 4 Dr. Seiske bemertte dernwahlvorſch unter ichnungen der im ler wenn e r ſich unſterblich blemieren R ne

n Re erkketenen rteien einrei es ihr nicht h ſein ſollte, den Bauelwehlvorſchlsg die der c kleinen Reſtſtr Kürze dur L nſchluß an jene Landes hre wiegen a beim
auf den Stimmzetteln zur adt a
wahl die gleiche Nummer vonfür die i entſprechenden Vor chlägel re
auf den Stimmzetteln zur eich

k7 win, Nnte um l Die KraftverkehrFreiſtaat2 en bereit erklärt, es e
wie de ig und ſchen einzurichten.

Wegen der non en Sicherſtellung ſolle dem

eine t cher werden. Hoffentlich

Sinn u ſich am Freitag in
e net n ehe Begehr hen der Nähe der ſogenannten Waſereunſt in der Aber-
vertretenen Parteien bar, ſofern Landes Der Motorradfahrer fuhr gegen die Vord
wahlvorſchläge reichen und ſich nicht etwa einem W Bei ſeinem Sturz ſchlug er mit dem Geſicht auf

unter 1 bis 16 getan Pflaſter auf, wodurch er bedeutende Verletzungen
ten ien anſchließen. Es dies: 17 5 am Kopf davontrug. Das Rad wurde nur leicht

eht.Sti ttel die leite ren i vie 16 l Die folgenden Rum kehr ü

vitiſge Freiheneparti Söriis- qh-nationaler Bloch, deſchädigt.

te Siege Parke mnnntſten, SEchkenditg. Motorradunfall. Am Mittwoch

BI vPapierkorb wan in leiter kö
e piert t ärztliche Behandlung erforderten. Der Begleiter

beſchädigt

W Jn d S TWohnungsſorgen.
W am Dienst ng um 20ſeine Mitglieder ſowie die ſtädtiſ e e Vnteft des ezu einer Ve rn Ageſtent der Krwaren auch e a e den e be 27 nd t

ſtand zur Be Hin r La C Deckung dere e eWie g u z en empfunden v
benutzt. Ra

eheam ringbrunnen wieder in n
9

Springbru benfalls zwei Bänk llt Bemerken, de Dann die Sennn a e S 4 v
oſtſtraße, der Wege zur Rotewieſe uſw., die berglnagiage o noch zurückgeſtellt r W enge werde

Mundſunk Programm.

er v 2 W Dreel rt. 9 uhr: können? m
ater“. 11.80 UÜhr: a v Freyburg. Zweiverwegene Sinbrüche werden

aus Freyburg gemeldet. Die Täter ſtiegen beim Bäcker
Wochen meiſter Oelwein ein, erbrachen einen Schrank und nahmen

ereigniſſen. 15.45 Uhr: re e. das darin aufbewahrte Geld, Wertſachen, einen Herren18 ühr: Das ten n v e r n und das in der Ladentoſſe befindliche Geld

Die enteriihen See Die uhr: mit. Nißmißt ſtiegen jedenfalls dieſelben Diebe beimStern 15 Uhr. derer ver z Sehr Blaubach in die Gaſtſtube, wurden jedoch durchs S das anhaltende Bellen des Hundes wieder verſcheucht.
h v rn nd e ühr: Sport Die Diebe erbeuteten nur das wenige Wechſelgeld und

asuigzwuder- Hoererten Vermutlich rn es ſich um dieſelbe Ein
n. brecherbande, auf deren to die anderen gahlreichenvon n eGünther: „Nachri tet r Einbrüche der letzten Zeit im Regierungsbezirk Merſeburg

Wetterdienſt v Uhr: Uebertragung r kommen.önigsw o nungen. Dur ein ſtürzendes 4S die 24 hre Wanne de Preſſe und Sport Evti ſtürzendes Pfervernag la iſt ein Geſchirrführer des hieſigen Ritter

r gutes. Das inſolge der ſchlechten und aufgeweichtenSountag: 9 Morgenfeier. 7 wr gen. ſtürzende Tier, riß den Mann um und fiel auf
z ihr c räh h pfe r In bewußtloſem Zuſtande wurde das Opfer ſeines

u r vent r i e Kweebeen W Bede getragen eud unser un

1630 uSee okgrbaltgnagmuſtt
jr:„Frit 2 iſt.Walter Schück: S Phantaſien v nbeſonderer Berg n e h we unterm

knappſchaftskaſfe iſt zu bezahlen. teuer. Die Ausſprache ergab, b ofort erkonzert.
Rückzahl werdenh J in r gege S e S V Sch en des Bürger !4 a r t h der r ur ehe un ſenetkh chen We er ten den an gsausſchuß in W dann 45 h r h r r

zun n Brückenangelegenheiten vor, in wird,16 Ubr: 6 ter ent da Ratmenn Töpel als Vertreter des e trats Der e e eben221 Liebenw
eden. ſche e wurde verurteilt, an beſtimmt wird und der Bürgerme im übriumſtrittene Summe von von ſeinen Rechten Gebraud e

über gab es Erregung bei Herrnoſten des ganzen Verfahrens Stadtderordnetenverſenmiun
auch von ihren Rechten Gebrauch machen. Es 29

h 000 Mk.a Jur r Siges 10 Prozent Zinſen für

zu zahlen.
wird aber roeden

Auch dar
n re mehr an die weibli gDe organs allwöchentlich t anDie Qualitätserrenonng im o uhr gems Die das m veſg geſcha e

Brieger: a und Kunſtbeſitz“. (Der Weg des Laienet richtung der „Eisleber Spazier änge e“ hatzum werk) ein v aus der er er zun üte gema cht, r e e

ete e

zu einem Bahnver

m
u

m



a

aW t eurger eFergeſteiſt be die S Ver
rricht a die tkarten undDie e ndfeier e der Stadthalle wird

e ugendkartell, dem ienreund e e n Muſikern ausg aMann wurden p. der Feier wird ein Sprech undejerte „Als n Mitte t der S bilden, der nach Motiven vonber Runde kam, das Se S no Iank bearbeitet wurde.

weſ der kleine r man uns in denPann vorerſt e mit ſich ſelbſt abmeachen endzig, mitAlſo dem Spaz en 9 s S et nhgueſerheſt wenn dem d n heh S tie ſei t e ein We am n darſrett agvormittag nach Hauſe gela Vockwitz ſoll Amtsſitz werden.
v ek e e e e mit wo man ſie Saat ſo Brigg eleben) ar Kerr Lande behanpiet ſeinen auſekratiſchen Willen
rer da c en in 7 e Bemerkung be am on e vom Seminar aus w. den Oſtertagen als r r Kriminal In der am Donnerstag ſtattgefundenen öffent-

e e Seegenermaßen „auf dem Boden der Tatſachen wird r er e rm en ter n u eſchlu s Amtsausſchuſſese a ar edaran zweifelt, pka vt et n wegen e an nen
hört, was der holdſelige rer T a e t
e des t Gldubent t sen
ger s n Fig Vater T Fr. d ehe e n mit aheeee

des Amtsvorſtehers LaubDie n r die Gefangenen kamen durch langer r Ware en Fr.
Vern e r Beamten und der 27 zu meinde her Benkendorf (Bockwitz) geſtellte

Saptse k. gen nur eWnancrag da Beſchluß vom 19. Augue re u r dertiewertn e ſeriffen ſein ſollen Des i en angen ommen. Au inid ne gee m t Wien mit eine Verwechſelung mit anderen Gefangenen. x v ſs Prumeg A lieder, wann er den v W
geklärtem Nachwuchs.“ Alſo ſo witzeſt der Die Angeklagten ung der Zeuge als e re en r ſchen Eisleben u e erklärte der Amtsvor teher Laube,

tieine finſtere erg, den wir einmal auf dem Beamte, t Draufgänger. B. m ten Graben n ihn kamen di e u 17 ng nach Bocwitz nichtKatheder beebe men wenn er ſtaats ſer öfter zurückhalten müſſen. ein Beweis r s r irre e jetzigen ren Darauf beſchloß der Umtedusſhntdoziert und m ſetk mu rung den un w. ter dieſen reiwilligen Fwbtrureier des a r Ser her h er Seitens vie n
See t en ſein. Und auf en danehſen e e seſegt: r mal nach h wy m zwingen. Die Angelegenheit wird um e

i de W 6 e de der r e T e T rautKreistag veſchäſtigen
i gang Mütterberat Am Dienste Bann len e S n i aus Mi h a e T 24. r nachmittags 2 Uhr ſindet m Verſemw-

Seinen koſten Nullen bei ni n ſieh ne m ame W Leine r er begleiten ſo T v Ritterguts eine Wiegeſtunde für Kinder
ein paar r, oder Zuer nach der Tat getanen Aeußerung des B.n W da d ins Roll Gewerkſchaftskartell. Dieehe e h e re Segen e m e e le e Se e e rn h t Aeeherunter Nummern n durch den derſchmetternden Händen gejammert Meine arme Frau reicher Delegierten und Gäſte am Dienstag ſtatt.Klleher Logehieites r Blech ſich in derſsa ben Lon allen Ve n und Zeugen nd Kinder. Das hat alſo die gen gen zuerſt die Zahſſelle Lauhhanner der
Voſſe Se Baghes walzen. Das iſt gerade kein Sie wert anein unter Tid die Sahrdeit ſaste Tiere nicht beunruhigt! HHini gen Veizer auſgenomen gorden wartes und wenn er dabei a We zu Zöpke ſagt dann, den id von 1925 eingeſt Zeuge Meyer war in Siewerte r loſſen, von einer Delegation zurFleg n v der lle- Partei daß er die Unwahrhe e agt 1 weil er ni J Er hat, wie er, nicht die zwei, ſog di eeneton en Bernburg am 24. n abzure n Vchten hl internationale den Streit Geſerie e Lühre die e er s i de n i net es eine h usſprachewählt den t urd e Auf hätten gegenſeitig das prechen wollen, ne Jagten guſwarſhien e d Moifeler G wurde deſhioſen die r

ſo würde es e hine bom n n auf der Jinch beim e
Verden deiterſvaſt r Arbeitsruhe aufzufordern. Vor

r wird im Volkshauſe zum Demonan angetreten. Der Zugh e an n e 3, Beamten d n attena J e ä Vn 5 e n ſehen ne r S h entlich e e rat Peters will e hen von getöteten S hammer nach dem Aaundorſer Fertei r

mag ausge z ſein e er ufh e u r Vperem rege n Anſprache und gſeler des Zuges.
dige ſelten Tr wan r errehge r e e e wurde er indet im Volkshausſaale eine Fernſel ne a An re e es als en (ohne Tanz ſtatt.

wird Konzu a ner vorn verwendet und u. a. fſ ert, Geſang, Rezitationen und re Te mbol 3 r a glrgenfww Vorgang eine Maſchinenpiſtole bedienen. 2. l ſehen das ſollte es dein en oten Eine längere Keſpiahe löſt
r en i t 7 und von G. auch als Komm uniſt bezeichnet wor- auh m n Man ſcheint u Siten der Ver d ttelſang ber das be einigen Unternen des Waſſers den iſt (bzw. noch wird), weil er in der Kaſerne in teidi n re der Mörder mern im s en eingeriſſene Ue erſtunden- Un

Zur Voſe Sieben ſo Magdeburg mit e r r dem weſen aus. Die Delegierten forderten ſchärfſten
dagegen und es wird ſtreng auf Beachtungs i anf 2 v F. r h r ehen werden. Ueberden t i c ort nden, von denen nicht 5 unbedingte Dringlich

geben ſeine Gegnerſchaft auf S. Eintreten fürVaſſecheßn otäz. S Baumann zurück der entlaſſen und diſzi gebnis 7 Beweisaufnahme eine m ige ch feſtſteht, ſollen abgelehnt werden. Außerdem
tlt alte inariſch e ſollte. Zührs weiß aber, Seite für nationaliſtiſ oll gegen wider Bglig Unternehmer Anzeige er
a ilaniſche Stirn laufen, S inneren Bruch“ kam, weil L. haben, re ſt die S rer ſſtattet werden. Daß ein derartiges Vorgehen wirk

von Reſten alten Sanenmn bei einem Vier der Hundertſ auf Bitten eute als mit dem Menchel mord zu a beke am iſt, begies das Vorgehen gegen einen Unter

Verbrechen erklären. nehmer, für den Ueberſtunden in empörendem
Nach Vernehmung des r r Maße die Regel waren. Dann wurden noch in

te des Kantinenwirtsielleicht wird de noch e

dem lus ein Paulus. Aber S en neUbert, der erne prochen und die ibungr viel viel h e eng n Fie ken e mit einem r zur vier e en d
Seht den n Sonſen 5 zu kennen, und übri nach ihren a efaßt worden mlich n e und reibungsloſe rledigung der

sordnung war durch die dankenswerte Mit-vor den Leuten“ ſo etwas von L. kommt Staatsanwaltſcha h v LageS Geme euern r das l r S 4 bleibt dabei, daß im Se Er läßt die en r pgrumh arbeit aller erten möglich.
wen T n geſchickt worden e e e auf Tot e

a 2dt. e Brand wunden im Geſicht ſtnd in vie behalten werden weil die r S ch
erlitt auf dem Kupfer und Meſſingwerk durch flüſſiges
Meſſing der Arbeiter Richard Fiſcher von hier. Der

„Zwei
Lührs iſt ſeit dem Tage, wo er größeres

Schwerverletzte, deſſen Augenlicht gefährdet iſt, wurde l
ntereſſe e den Erſchießungsakt gezeigt, vornehm

Vernehmungen,Kran stroſt in Halle zugeführt. angeſchnauzt, bedroht und auffällig geſchnitten araufhin t Wenne ar der dere e Mit worden. Ein Kollege, namens Schmidt n wegen Unterſ lagüng e 9 S S sov/le der n
eder des eher Ortsvereins der SPD. hatten t e er er erts W e I r 2 re Sehicksat

Mittwochabend im „Gaſthof zur el“ zuſallein waſchen!“
ammlung eingefunden. Der Vorſitzende Man ſuchte in der ndlung auch wieder weitere drei Monate Zuchthaus. Felongen zur Vonchuny m Crrenmicher Ver-Genoſſe Simon, gab die von der Parte eitung den t e rich ze g. wen hinzuſtellen, un ehe r. ne i u S

erhalt die entwickelnde do r z anstaltungene es jedem Mit d n Kau m r am Gründon- auf ein vergeht i werde h W
glied zur Pflicht, an Hand der bekommenen Sam vergehen es durch die Fr er in der Nähe dürfte heute n gefällt 73 r e e ons Sonnodeno den 21. Apm, obenos 8 Unr,
melliſten mö ſt reichliche Geldmittel un Be der Bahn von der verjagt worden. ſchluß iſt das Gericht noch r Beratung. im lobol felx:rege de t e er en hellte n ee erſcledeng Soontog. den 22. April, abends 8 Uhr. imnahm verſchiedene Wünſche und d Tee gen 3 r Abend der „Frauenwelt“Leſerinnen im

7 Woche ehe rege t r iw r ne ſtattfi tiiben e Angegerdeeen lokel Zur Wolke
Kreistagung entgegen. Der Vagenführer nternerSechinſe beſprochen und kommunalpel e ennig aus Senhſs wurde ſchwer, der neben v noch die e D.-Platten mit c Wer rer
gen in Verquickung mit der lokalen Soz ſitende Sohn 53 Wageneigentümers, en 7 und die dazu rin n r en v nerledigt. aunſe, leicht verletzt. e en und le e durch für Lokales u. Kommunelpolitit: V. A. Wi t nKloſtermansfeldb. Mit dem Jagdgewehr durch ein auf der anderen Grannee mit Zaniſpre er zu Gehör gebracht. S e e. e e e
erſchoſſen. Donnerstag vormittag erſchoß ſich auf Sqrauke Krankenauts ſofort nach dem Mit dem Wunſche, im fe alle Kräfte h ddem Amt Leimbach der etwa 23 jährige Landwirtſchafts Krankenhans Delitzſch überführt werden. einzuſetzen und für noch en n der r roderen Geſelſchan a d. O.. Dale. Groze Marterm

gehilfe Reinhard Dietel mit dem Jagdgewehr. menden Veranſtaltungen zu ſorgen, luß des redaktionellen Teils.)Grund zu' der Tat iſt nicht bekannt. Schaufenſter zertrüm Vorſitzende gegen 3512 Uhr den Srgee Schluß redaktion
Unterröblingen Die ne 3 m t ein fenen Abend.de auf der Grube „Credner“ dem r me na thal. Straßenſperrung. Der Ort 4 a hen or e e Hreis Miteees den h u v n erfordert Ciu

S iſt im Etage Kreisſtraße Wirkung der an. Auf der etzte abend ihren t Das Mitteldeutſche len Urreketraft. Des Kreſterertellen, Zu
e bis etwa zum 10. Mai geſperrt. Umgehungs er die Arzneiflaſche an, e h halb und

über Wansleben Amsdorf-Oberröblingen derte ſie unter Jfür die Kreisſtraße und Schotterey-Großgräfendorf und Piyt genug damit, P n M e

noch inWansleben Etzdorf für die Provinzialſtraße. 5 i h a ſeen der in Frren
Kreis Delitzſch anſtalten geweſen zu ſt n.

Deſitas ca Stcdlt) e
Auto vom Zuge erfaßt. Ueber E Degnen zu t ch zunächſt

eber t gDer Krankenwagen ſteht ſchon bereit. der Geno v al an n reicher W
Wieder iſt ein Automobil von einem Serben ſpiele zei e r r er die S S d

iemalse e eKonzer uffüh rung. Der Dichter at dieſes ne eine Schlacht wird geſchlagen in ihrem Pich lichen aneheatt:
zu kühlen, Sapier Pfingſten 1909 dem Komponi ten Rich. der Haus pugl Dann werden die ſtärkſten gen struppen

Auf der Stran gewidmet. Echter Wiener Frohſinn durch in d e W e n gpe s
weht as Stück. Wie die entſt nden Konflikte ken Felle, der Stickereien und ſenſtigen erdecken
von einer ver ſtändigen Frau g elöſt werden, das a e zum Abwaſchen der Kriſtall Marmore n h die freud r deren aus n. ver lbſa wen e

8 Anzel elewſti führt wiederum die Regie. bleibt jeder de W Wepelle e vielen Verwendu

8 lohnt,we a e e uſſhr en W demR unKreis t. Anleitungendie vielſeit e hen e Vr-ſun on Sint r. S r Fales der Verlag Henkel u. AG.,

ß der Organisationsleitungerfaßt worden. Diesmal, wie die le unerwün mu aReihsbahndirettion Halle dente mittel am tra fereng wurden aus allen Gebieten des Bezirks „Sanit ß in ſt M.

e en h W dent re Dei Bl Iſt J.zugeführt werden!
Artrrereine! Iust die Summelllsten zirkulleren!

legt le Uberall zur Zeichnung vor

Güterzuggleiſes Halle Peißen an der Ab
18 d das Pern n t t s wand ung GuſtavKrauſe aus Sie durch die

Schranke hindurchgefahren bis auf die

in wen h h bin an
i Sämtliche Räder tür Krunkenkascenen be a e n er

ierte gewählt. An der Miaiſeier wird ſich die
n Genoſſen Lenker. Anfang Mai wird ein ge

de



e

das Edelſte,

duntelſten Not teſteh dicht on in 25
zielung von t
en

Dr. med. Paschen
Facharzt für Haut- u. Harnleiden.

Gr. UVlriohatraße 4.
Telephon 216 71.

Wien di 3R

Bin r r r
3 Axk., halb weiß 4 MK.,

5 weise 5 M.. dess. 6 Nr.
7MK., dannenweioh 3 M.

e m woofenkult

10 MK., deet Sorio 12 Mk. 14
weise ungeseblissen 7. 50 Mk. 9,50 M.
beste Sorte 11 Mk. Versand porto-
frei. zollfroi e Nacho. Mustoer frei.
Umtauseh Ruoknahme gestattet.
Benedikt Sachs el, LobeoNr. 965 dei Pilgen, Böhmen. 7714

in allen Ausführang. u. Preislagen.
Allein vertretung von TAnnero
Original Grudeöſen mitFatent-Rippenbeiz. Umänderung.
Druokeachen umsonst.

erleichterung. Reparaturen

Am len I
lengen, kräftige Ware.

n, S owie ſämtl. Blütenſtauden

J. I. Gärtnerei
wirt wi zu m hodemzät

Telephon 762

S ſür da Rechnungsjahr 1928.
59 des Komm w.vom 26. 3 z S S. x

etzun S uffichts
ſorterd eheoben erna o auendgültigen Zuſchläge des c
verrechnen.Es kommen vom 1. prit 1928 ad
vorläufig zur Erheb250 Prozent Zuſchlag rundſowohl von und S

len als auch pon hebauten
ſti30 Prozent Zuſchlag zur früheren Gebäudeſteuer

als Kanalſteuer,

Brutto Lohnſummenſteuer,o Prozent d den der vor
genannten arten fürwirtſchaften und Kleinhändler hre r

Die vorläufigen Steuerzettel für 1927 werden den
einzelnen Pflichtigen bei der Zahlnng in der Stadt
ſteuerkaſſe ausgehändigt werden.r W und u Sattnekene für

innerhalb für grrigongate zu den g. 3 S. je
Monats) zu erfolgen.

Ueber die vorläufiertragsſteuer wird den ein S
für 1928 in den

dt werden.
Eisleben den 20. April 1928.

Der Magiſtrat.

ver

lende Gewerbe
ein

MSorläufge hen er Senende

llen, Gaſt

„Neichsbanner Schwarz -Rot- Gold
VOoORANZEIG Es eAm Sonnabenden 12. a Großes Konzert

der Leipziger Reichsbannerfapelle (35 Mann)

s auf dem M abendſchafiohaus er er V A. urnng

Stück,

durch

Persi

kein Ei

ob Kristall, Steingu

Stühle. frehe
waschen
Wasser

Wunsch erfol

M
Für die Weisswaosente!

Sie kennen die großen Annehmlichkeiten, die Persil bietet: In ein-
em Rochen ist die Wäsche blütenweiß, duftig und frisch

Waschen Sie auch hre Gardinen nur mit Persil.
Freude an dem herrlichen Aussehen und an der appetitlichen Frische!

Söubern Sie diese Sachen in einfacher Kalter La
zu befürchten und kein Auslaufen

Sie haben

u

e. Sie brauchen

r Farben. jedes
klares Wasser verträgt, kann unbedenklich auch mit Persi

behendeit werden!

t, Marmor immer haben Sie den besten Er-
lolg mit Persill Die Reini ng ist leicht und angenehm: Persil löst
selbsttätig allen
Schönheit erstehen!

hmutz und läßt die Sachen in neuer

Fengtenenmen, Wände, was es auch sei Sie
Teile nur mit warmer Lauge ab und spülen mit klarem

Ein angenehmeres Reinigen gibt es nicht als mit Persil!

Für Teppiche n. aufer
x Fellvorlagen, Matten, alles läßt sjch mit Persil säubern!

g. kostenlose Zusendung praktischer Anleitungen
den Verlag Henkel Cie. A.-G.

ist das ideale Waseh uReinig
vielseitiqster Anwendun

üsseldorf.

n

Zurn EEnwelchen der Weilswäsche ist o n l o Henkos Wasch- und Sleich-Soda ehervorragend geeignet auch fOor jeden Scheouerzwock.

Fertige Ihnen

r29hark
inkl. haltb. Putter-

Anser die Macht
re

Inhaber: Ernst Jäger Telephon 322
Jeden Sonntag:

T TEmpfehle d. Gewerkschaften u. Vereinen mein.
gr. Saal u. Vereinszimmer zu Festlichkeiten

Ohsweingebenxe
un hengchlüdeier m

Jnh. Artur Bertram der
Sonntag ab 4 Uhrz T éan 25. April

in der StadthalleUnterhaltungs-Musik S
S 2S

wie noch nie,
wenn Sie Ihre Farben in der

Adler Drogerie

kaufen

Seſelſchaſtshans Zivoli e

Rüt besten literarischen und Lünstlerischen
Seiträgen. Sreis nur 2 C Dfennt

ennig
Zu beziehen durch sämtliche Seitungs-
Austräger sowie durch die

Voltuh et Buchhandlung

Dieſelben ſind ſtets friſch und ausgiebig s

Zur Reise

Reparaturen billig

Aue hertte

oßer Auswahlm billig. Preſſe

behr. brunebery

Geiſtſtraße 41

1 Pfd. mit 20 Prozent Bohnenkaffee 0. 90g. 1 Pfd. mit 40 Provent Bohnenkaffee l. 40
atio Noak, inh. Georg Ritter, er. Sieinzt. 30

c 3 h ve v e S v e

——2

ITT T W W m m IIII in
T e CORONA

5 C R
C. SM
S CtiRECIBMA

Berlin SW. 68
Markqrafenstr.76-77

Alleinvertreter:
Chr. Cremer, Halle a. S.

Leipziger Str. 88 (Ritterhaus)

unſere rerngese
und Leſer wollen bei ihren Aus
flügen in allen Wirtſchaften und
Kaffees immer wieder das Volks
blatt verlangen. Rur ſo wird
erreicht, daß überall unſer Blatt
ausliegt.

verhe

e

S
a

an

g
Wir

dur
el

n r

G B8

D.



ähig ſind zur Erkenntnis der wirklichen Ver Sie kann aber, das möge man niemals ü

Ergebnisloſe Verhandlungen im Ruhr

bergban. 7r n des 2. KreiſesJ Verhandlungdie am Freitag im Reichsarbeitsminiſterium 9un a Gautagung der Arbeiter RadfahrerenS et mr v e wurde n iſt 4r. Arbeiterſport wer chafft orauser ergebnislos abgebr ort 2 9e bhoo-o——raoueuur r jetzige Kreistag, wenn er in der ſtiſchen TagesUeber die in angeſchnittene Frage r S ehren Se Se e ehe wieſen dieſes VBezirks tagt, dazu bei er. De e arg hen
wie es mit den in der age, Der Kreistag des 2. Kreiſes des n beitragen weſgane beſonders für ung in Anſpruch dem Ar
n 6 e S n S nd Sport 7 net a denen in etwas Augen zu öffnen, die beiterſport im weitgehendſtem Maße e a re

ohlen ſteht, mit denen, wie der ab. n,g Provi auch aus dem Arbeiterſport nicht mehre Sachſen r Ausnahme verſchiedener Grenz be Jnsgeſamt muſtert der Kreis einen Mitglieder e iſt. m J
geeg könnten r e ung y von Anhalt und Braunſchweig deſtand von rund 38 000, der ſich auf 592 Vereine r hoffen und wünſchen daß der Kreistag von

dieſe Gebiete u äää entſ der verteilt, von denen 454 Turnvereine, 108 Fußball Halle, der ſich neben den ſtizzierten Fragen auch
Sartt der Spa vereine und 85 Waſſerſportvereine ſind. Vergleichenſ och mit zahlreichen anderen, das innere Organi-der Saaleſtadt We re rer e Tee e c wir die Mitgliederzahlen mit denen des Vorjahres, ſationsleben vornehmüich betteffenden Dingen dewußten u zur n ihres Stand an deren Löſung der neuen Auf o a W werden, daß eine weſent foſſen wird einen echt guten Verlauf ist

tühr s andpunktes r nei Feftigung und neue geben u ehrung e Se er m erfeingetreten iſt, ſo die Gefahr be n rbeiterHrohungen der Schwerinduſtrie. das Kreisgebiet in ſeinem g. her ſirt Dkeſen Unſſtand e r. ung 4 Liter

und w nd ſollte der 2- eSei Lohnerhöhung ſollen die gegen ſein e ca ehe
gelegt werden. ntwicklung der Arbeiterſ gung in ſſung harren. Da iſt einmal die Jugendfrage, gleiEfen, 21. April. (Radiomeldung) wütſgen üreig a x re h e er n r a r t t e g ſie Rarſeheet

h ſchwerinduſtrielle Preſſe gut lenn lter eine Zu eserielt miſttrn die hie z g. r eden am igen ſern rlin ar g hntauſe er ritten hat. Hin Fragen der Agitation. hier re e kigeee c W di e J. er Abände
agten. Wir wnen le r all e er et rteicertert noch weit e Arkeueſern z d We Aber, i e t heben r e

run er Arbert
s e W er r u rück und hat erſt das reiteſten Oeffentlichkeit zu propagieren i anſbund Saiten in dieſen e

Zechenſtillegungen in end erreicht. Sicherl ſind übridie die große Volksmaſſe heranzubri Haltu gan. Die c in der ſtärkeren politiſchen ü i die er dabei nicht in den hen r er hakenvon manchen Stellen begange-e Verbindlichkeitserklärung des a ine uchen, der unſerer Kampf und un nen Fehler verfallen, Kritik am fa r 2* e e e en e andere
von jeher gegolten hat. Möchte Platze anzuſetzen, etwa bei der ſozialdemokra Meinung aufkommen laſſen.

rung der deren Ause e Mo der Sonntag bringt ewürden u
müſſen vertreten ſein. e Tagesordnung iſt dieſelbetaltungen der Arbeiter e n
in ter aBundesmeiſterſchaft. t e a. vis wen erv allen Orten durchgeführten Ge v uhr w. ine n e Lanen2 W deshalb die Er

a a enund r W S un St r wen e d ne h ſich 2niſprechend einzurichten. Noten nicht vergeffen.

er en s Naturireundeu e auf das effenſſgner Dehen, e ler e ſt wird ehe ehe T.V. Hieußi

um die Bundesmeiſterſchaft im Jahre des Ar u e der d t Ehe ſowie v un
e mieten ilkekre n r r i a ſ. bentetrefſen be e da n Sehr remorgen erlin mitteldeut- Fen a omenSee a demSozial ſchen MeiſterS et weiger en dabei c r er e a Vereinsmitteilungen.Zeug n müſſen, da die Berliner den S n en W u 225 Halle. den Aypru,

n Sieg ſtreitig m T treffen h noffen vorm o ührer Wieſe ſein ſo Sa a 14 Uhr: Erm- lokal QuartierenW en in d Seri elArbeiterFußball im 6. Bezirk. e e e m d n e S e e e n i
Bortſezung der Serienſpiele. ſwetben- hre edeutſchen a e eigen de e t

ch meint es am n Sonntag der Wetter 2 ver
Anstrag. Alle Grupye. Die feſtgelegte Gruppenvorturnerſtunde r Klubtſche ne anderen ſind ein u M per: April in Bockwitz kann nicht abgehalten werden, da die u r edem Erſehen, die ſrelenden Arbeiter ger Wie t z a e e en a Bee We h ar e e

e en am Sonnabend dem Sport att. Hier ken Sciedsrichter und rKurſi i l TV. „Die RNaturfreunde“,Liebe ſirdie Netan Se den e e i a m hen h de i ne en mtat e Me uſtrie keinerlei Jn e rot a ger u v gegen s vort Genoſſen Wittte der Täer der I
r glauben kaum an 222 Kloſternahme der Geſamtaus derenſperrung m Sonnabend, dem 21. April, zu Sieg der e denn Trotha kennt ihren Pla Reſultate Fr. Sp. Sicerngedts I Sp. V. Miner Mentvermeiden. Die Ausſperrung wird in allen Betri wie beh h Lia n e e F. t va Grünewalde J 0: 2. Coſtebrau II Fr. T. u. Sp. gutherſart. r wi niger Wehen e

genben der Wetalinduſtrie durdgeführt. Vom Streit e i r t e en c n H.
e

und von der Ausſperrung werden rund 15000 genkt Aus c V vanrdArbeiter peiroffen e e iet geben Die chik er ö en a eren er en
isher in den Serienſpielen einen r e n T
e u eder a AST. arBuchdruckerſtreik in Danzig. m e h n le wet d Mitteldeutſche Fußballmeiſterſchaft. r

Danziger Buchdruckgewerbe befinden die i Ninerda r Saalegaumeiſter Wacker fährt nach Dres Berbandeſpiele. Halle 86 efen wegen Loh im an Die e Jan i Bl den zum DSC. Er geht einen ſchweren Gang. Der ſehen vlaret der h a e
n eine völlig ungenügende Zulag wen di eprin e. Der W er Abg r ſo ziemlich ſicher; eine andere Frage iſt, n.

lden 60 Pf. angeboten, während im machen viel Sache wird er ſich ehrenvoll aus dieſer Affäre ziehen oder Handball: HRC. 909 Merſeburg.r u J rung h gibt es ein hohes Torreſultat? ir rechnen mitWörmlitz und r auch4 Gulden 50 Pf. telet iſt. Außer der „Danzige n v e. e drſeinem hartnäckigen Kampf Kyffhäuſergan.
unt

Man hat ſich nachgerade an die
die D
ſelen i Wer leider eng ten der a

Wirte i vielen

i er es erC veshdurch weitere
v chen könnte diedemotrotiſche damit ß
durch würde ihre Stim bei den

werden.
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Der Richter hatte geſprochen und die An-
geklagte bekam das Wort, bevor die Schöffen zu
ſammentraten.

Sie war eine kleine, furchtſam ausſehendeFrau. Jhre Augen glichen Funken, die über die

Aſche eines verbrannten Papieres

Leiden bloßliegender Nerven, die in Qual und
Schmerz aufſchrien

„Es iſt faſt fünf Jahre her. Damals waren
wir ſieben Jahre verheiratet geweſen. Mein
Mann war ungefähr achtzehn Jahre älter als ich.
Er war ein Menſch der Ordnung und Pflicht-
erfüllung bis zum äußerſten. Seine Gewohn-
heiten waren an beſtimmte Regeln gebunden und
er kannte nur eine einzige Leidenſchaft ſeine
Eiferſucht.

Dieſe war einfach aus dem Nichts hervor
gewachſen aber gerade die Tatſache, daß ſich
nichts finden ließ, was er mir hätte vorwerfen
können, beſtärkte ihn in ſeiner falſchen Annahme.

Da kam eines Tages Hans Meing aus dem
Ausland zurück. Er war mein Jugendfreund
ja faſt mein Bruder aber ich wagte es nicht,
ihn als Gaſt in mein Heim zu bitten, aus Angſt
vor meinem Mann.

Durch meine Eltern hatte ich ihn auffordern
laſſen, mich in der Wohnung meiner Eltern zu
begrüßen, aber die Eiferſucht meines Mannes
hatte ich gänzlich unerwähnt gelafſſen. Einige Tage
darauf erhielt ich eine kurze Mitteilung von ihm:
a „Montag abend an verabredeter Stelle, Dein

ns.“
Jch hätte ja dieſe kleine Karte verbrennen

ſollen. Leider unterließ ich es. Allein dieſe un
glückſelige kleine Karte trägt die Schuld an
fünf entſetzlichen Jahren, die folgten. Am
kam mein Mann wie gewöhnlich nach Hauſe zum
Eſſen. Jch bemerkte zwar gleich, daß irgend etwas
nicht ſtimmte. Jch wollte aber nicht fragen in der
Annahme, daß er vielleicht irgendwelche Unan u
nehmlichkeiten auf ſeinem Kontor gehabt hätte.
Wir gingen zu Tiſch. Er nahm ſeine Serviette und
faltete ſie auseinander. Dann griff er in ſeine
Taſche und legte etwas gerade vor mir auf den
Tiſch die Karte von Hans Meing. Jch ver

Die verhängnisvolle Poſtkarte

hinlaufen, und de
ihr zuckender Mund berichtete ſtumm von den ſeines

ſtummte vor Nun erwartete ich, daß er
mich mit Vorwürfen überſchütten würde aber
er ſchwieg

Nach beendeter Mahlzeit ging er in ſein
Zimmer. Jch hörte, wie er dem Dienſtmädchenm v erteilte, ſein Bett auf dem Diwan

rbeitszimmers zu richten.
Seit dieſem exiſtierte ich einfach nicht

mehr für meinen Nur bei den Mahlzeiten
ſahen wir uns und bei jeder Mahlzeit er
richtete er mit konſequenter Bosheit eine Mauer
zwiſchen uns die kleine, unbedeutende Karte,
die er jeden Tag vor ſich auf den Tiſch legte.

Jch verſuchte, mit ihm zu ſprechen. Ich rief in
eine Wüſte hinein. Er ſah und hörte mich nicht,
alles, alles, was er zu ſagen hatte, teilte er dem
Dienſtmädchen mit

Tage Wochen Monate Jahre lang
Jch hatte gehofft, daß dieſer Zuſtand von ſelbſt

irgendwie ein Ende finden würde. Jch verſuchte,
ihn wieder zu gewinnen mit kleinen Aufmerkſam
keiten, aber er wollte weder ſehen noch hören.

Meine Seele ſchrie danach, ihm alles zu er
klären mich mit ihm auszuſprechen, aber er
war und blieb taub und blind. Jch war wie
eine Pflanze, die langſam im Schatten einer eis-
kalten Mauer verwelkte. Jch wagte es nicht mehr,
ihm bei den Mahlzeiten gegenüberzuſitzen, denn
jeden Tag, den Gott werden ließ, legte er die
kleine Karte vor ſich auf den Tiſch t wenn
ich nicht zugegen war. belauerte ihn durch die
Türſpalte viele, viele Male. Da geſchah es,
daß der Wahnſinn nach mir langte ſich S
und nach in mich einſchlich.

hatte, mich um meinen Verſtand zu bringen, mich
zu vernichten.

Meine Herren Geſchworenen das wart h e er h enun Selbſtſchug ich verteidigte mein
und meine Ehre und meinen Ber

ein hrerd veeh de Angellegte
ammen.Dre nden ſpäter traten v Schöffen

wieder in den Gerichtsſaal.
Es herrſchte Totenſtille atemloſe Span-

t ſchuldig

Shaw über die Gleich
berechtigung der Frauen.
Bernard Shaw erklärte rin in einer Vor

leſung, er verdanke die beſonders tiefen Eindrücke,
die von r einen vielbewunderten Frauengeſtalten in
einen Dramen hervorgerufen werden, dem Umtande, daß er von vornherein von S Annehm
zusgegons ngen eine zätigung der S eit a
Darſtellung vön Frauen rte er

aus einem neuen Roman von ein der es von einem Manne heißt: a n de
Harriet beſonders anzog, war man mit i

J einem Manne reden konnte.“ Auch die
e en r Bemerkungen bilden einenpwerien Beitrag zur den 4e h dte und t Wrdbrug-
en der Frauen einſchränken möchten.

Polizei in China. Die Einrieiner weiblichen Wege die in den letzten Spree

in den europäiſchen Ländern Verbreitung ge
nden t nun auch in China aue de en t derWährend der Mahlzeiten beobachtete ich den der

den Mann durch die Türſpalte. Seinen Rücken
ſeinen Hals und den graumelierten Scheitel
Kälte und Härte ſtrahlte er aus ſein grau-
melierter Scheitel wurde geradezu furchtbar. Jch
r wenn ich ihn ſah es war unheimlich

da, eines Tages wurde der Wahnſinnen über mi
Jch ſprang hervor ich riß die ſchwere Por

zellanvaſe von der Säule und zerſchmetterte
den grauen, eckigen, kalten Schädel, der immer
einen Eishauch ausgeſtrahlt hatte, der gedroht

rn Quai c Nartettoascſrem

n und érenn
von S h befinden.e Bur Re n e
Fen e

e einer neueren e e e
gibt es na
einigten Staaten

eigenem vor

h t ten beru r 000 in
rera Barrane, 58 1 e al le

egerinnen, 18 000 als undals ihinen tätig.

38 Nachdruck verboten.)
„Haben Sie ſich nicht gewundert, FräuleinKitty daß wir r ohne rgendwelge an

und ſichtliche Berechtigung Bäume fällen, ich und
andern

Kitty ſchüttelte den e t rm Zeichen, daß ſie
ſich keinesweg gewunde„Das Bäumefällen tun verboten,“ er
klärte Sammy. „Der ld gehört dem Staate
Kalifornien.“

„Dann ſind Sie z W verzeihenSie et a ſind Sie Ho Ppwiel Vän
ehe ein, keineswe ov mer iaſg J iebt.“ tte de keine m iee aber ich wünſchte,

itty machte große Augen. Dann müßten aber in Ihrem Urlaub
„Jch bin nämlich er betonte Silbe mit Seebad9 Jchuhgem „der Gouverneur d e mir in elegaikteſte an per Küſte

ifornien! werden 2 Gouverneui erwiderte Kitty auf die unerhörte Er u S pör Fw r Ja ch d Sie t
öffnung Wſanſte G alſo i Wbuan, em ſtehen Kitty! Sie geben mir r tzuenha
täuſhe über die iwe Wirkung ſeiner Worte. u e

„Und die anderen
richtige Holzhacker?“
die ben erwiderte der Gouverneur 7 aie Erwähnung ſeiner Genoſſenund James ſind meine Klub Sir

fragte Kitty, „ſind das

ben uns verabredet, unſeren hiewödentlie
laub, der leider W abläuft, als einfache ſch

Waldbewo ner ohne jeden Komfort zu verleben,
eine Art Rückkehr zur Natur, verſtehen Sie. Keine
geren keine eſtaurants, ein Auto, keine

viliſation überhaupt das hatten wir uns
vorgenommen, als wir in z Junggeſellenklub in Fristo beſchloſſen, die vi gemeinſam miteinander zu Werbringen

„Seltſam,“ ſagte Kitty, „wenn ich Gouverneurwäre, w nicht am Seite Holz hacken
5 on Speck eſſen und auf dem Waldboden

amit war die te, dianvertrauen wollte hl
ſagttt tl Endet n di t n da J

mm
zu
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e ihm zu
die noch immer die re hielt mi

„Fräulein Smith des S rnenrhStiiie bekam „Fieder das ſeltſcrne Beben

„Haben e etwa noch ein Geheimnis

„Kitty Fräulein iſt abendtonimt Vein Auto an die loſtra e re
und r 227 nach Frisko zurü ch ſcheid

ewdings. Seien Sie frgd endli
in die Ziviliſation zu kommen Sie ſind furchtbarverwahrloſt hier oben. Wenn Sie eine rau

ſie würde die Hände über den pf da

Gouverneur Boldman hatte ſie
er glaubte, über Kitty das gleiche S rechtr aben, wie über ſeine Vinme, und daß ſie auf

erſten Hieb nachgäbe. Sonſt hätte er es el
ewagt, zu der einen 58 die andere Hand deungen me m um r und ſie an ſich gaſ*

l n und ſie n plötzlichem Ungeſtüm zu um-

h erholte ſich in fünf Sekunden von ihrer
ueberraſchung. en e tet r glichen

verneur einen kräfti er losließ undüber die Moosbö e te. Auf dieſe

r er d 7 e m zuJm Rollen ri eigen
Der r u

te aabwärts rollenden Gouverneur da ab in
der Meinung, daß der Ipgreifer ner Herrin

apportieren wäalten Sie den Hund!“ r e der
erſ hrocken und e das Gebiß des z
länders durch ſeine Hoſen dringen. er

itty pfiff Bravo zurück und ſtand auf.

velſtehen,

v dd
W.

in Maſſwohl die aner annte
en e t Wieher nur in Ber

ie m eine ine
größeren Städten Saiſhiem ſpielen.

n

Fran als Künſtlerin“ iſt der Titel ender r Kunſtgelehrte
Profeſſor Dr. Hans Hildebrandt demnächſt

ſern Chanten der gen e der n
aun de ſatehten gelten vie m die

ver wart tn und Bild veranſchaulie
unſerer rten geund chaftli Stellung der

auch die Wer T
des weiblichen Geſchlechts einen

überraſchenden Aufſtieg erlebt.

Gummi Bieder, e. Fteimstr., Nee R urt
r nd iW aDer Herr des J Kalim elegien Vögel a

er 7 z J. h
r folgte mit geſenktem eine z wie Wie

uslichen Leben.
irr nach dem Mi

deine a inedie von e wenn ich eine Frau ung
anlein Sopfe dem Wilde, das nicht erlegen war. ein Tro der Millionen keit und

W niemand außer e war, v e mkdqhen ſpielt, wäre mir gerade vecht,
verlief das gang ttogen enweigen 8 nach “au bener h verſteht die i ielung nicht, dachteTafel in die i n um das Ge chirr ab Crimmins ſeinerſeits, ich muß deutlicher werden
e ine lugen nach ver Sehen Sie, itty, wie wir hier ſo zuſammenchiedenen v um ein m er er romanti den Waldhütte häusliche Dienſt

läfchen zu tun. ten, ſo m immer mit Jhnen leben.Während Kitty S mir migts chöneres denten, als rund zufrieden ne n ren als meiner ungen rau das Weekendein Gouverneur d n zu verbringen. ich hoffen, Fräuklopfte es und h n t Kittw, wenn ich en en wiederkomme, eine

der eine r r Seine e d altend rn ell e ich an Sie richten will u e ich in r
Freie K 5 das v e irr en aber bedeutſamen u
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„Herufe

er von Angeſtell
dem und fredakteuren un
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Teller abzutroKit a tig.
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e a Sie gehen aber ſummariſch S

meiner Oberleitung die a a enle und hatte

v zu einer wirkungsvollen Geſte, als
dte Ste entglitt und aufer ſo gerne e len der plitterte.ſa er eine zweite Er L c W rief Kitty böſe, „richten r
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Sie S rraſchen e z gre We e n e
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avo 34 ſind Sie e e Wer ihn u 5 ieel a gegen ev rief

„Vorname m geworden.Se v e Se genngſamer nur, wenn Sie nichtt ſtellen und Geſchirr trocknen
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deſtens Hotelbeſi an ſie richten würde.„Erlauben Sie u man ie wartete gerade darauf. Und nicht ver
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ch auf einem
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„Machen Sie es kurz!“ ergriff Kitty g. W
S. r ſeinerſeits beginnen konnte

er folgt.)



Iergeffles n
geichnung on Hennn r

IWaoßrſ- Jondernummer
e

„Jmmer ran und zugegriffen! Wer kauft noch
mal Unſere lieben Führer! Rein därgerliches
Fabrikatl! Meine Herren und Damen, Sie
haben die Wahl! Hier z. B. ein gaterhaltener
Demokrat! Wie wärs denn mit dieſem ſchwar
zen Püppchen? Hinten für König vorn für die
Republik? Oder das liberale mit Einheits
tafelmuſik und zwei verſchiedenfardigen Stripp
chen Oder den Helden hier mit dem dreſcheve
den Flegel? Der kann ſogar das Maulwerk
bewegen!“ Der arme Mann hat wohl
ganz vergeſſen, Hamrelmänner vertreten
nicht unſere Intereſſen
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BeeB. 7-J San z Zim ſche on der Rotiage der La ndvirtghait geredet, ſonſt gerät ſie zu leicht in Vergeſenheit

K brauchte,i

mMillionen J Fenſter war wagte
Dann man gleich ins Volle.Denn c ſwielt keine Roue!

Warmes kochen ſoll,
Um nur ein bißchen Not zu lindern,
Sagt der Miniſter liebevoll:

c
2029

r

Wenn aber Wilhelm einmal drohte:
Jch will mein Geld und will mein Recht!
Dann kriegt der brave alte Knote
Gleich Zigmillionen hingeblecht,
27 und ſeine Olle.

n Geld ſpielt keine Rolle!
Und ſteht für Kunſt, Kultur und Schule
Ein kleines Pöſtchen im Etat,
Fällt der Miniſter gleich vom Stuhle:
Nein, dafür iſt kein Geld mehr da!
Wir brauchen die Millionen
Für wicht'gere Miſſionen!

Doch wenn da ſo ein Hochverräter
Um ſeine Staatsvenſion ſkandalt,
Dann kriegt er noch zehn Jahre ſpäter
Den ganzen Zaſter nachgezahlt,
Damit er ja nicht grolle!
Denn Geld wielt keine Rolle! Pins
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In das laue Waſſer gieße man, unter ſtändigem Umflüchtigen
rühren, den Extrakt einer verfehlten Jugend und füge je einen
Taſſenkopf ierde, Einbildungskraft und Leichtgläubigkeit

5f
r t

1

al
i

rei ſt

brate es im
zu entfernen, ſofern ein ſolches vorha Der
abgebrüht. Man gibt ihm wenig Salz und keine Gewürze. S
Er muß ſad ſchmecken, weil die Eigenart es
ihn ſo nicht genießen kann. ſtopfe ihm aufgewärmte ZJeitungs
enten ins Maul, die in lauwarmer Brühe am ſchmackhafteſten ſtnd
und der verwöhnten Zunge ſtandhalten.

Bruno Ranuel.

Auf und Abwertung
Kniſpe: „Du, Knorke, warte doch kitte mal

einen Augenblick ich muß dir etwas fragen
Knorke: „Do willſt doch nich etwa frahren, wo

drin der Untaſchied zwiſchen Keudell und deine
Frau beſteht

Kniſpe: „Rein, das nicht, aber du kannſt es
mir ruhig ſagen.“

Knorke: „Derſſt aba nich ſchlagen. Alſo: Keudell ſpielt
auſe Klavier und deine Frau ſpielt zuhaunſe dat Je
rr.“
Kniſpe: „Und dei dir ſpielen ſie auch. Rein, ich wollte

dich etwas Wichtigeres fragen. Du weißt doch, daß ich im
re 1920 einige tauſend Mark erbte, die mir durch die

Jnflationszeit verloren gingen Da ich damals immer
auf eine Aufwertung hoffte, wählte ich doch deutſchnatio
nal Wie ſtand nun eigentlich eure Partei zur Auf-
wertungsfrage?“

Knorke: „Dieſe Frahre beweiſt ma wieda, det du een
richtijet Mondkalb biſt. Do mißteſt doch eijentlich wiſſn,
det unſre Fraktion die Uffwertungsantreje der Deutſch
nationalen in Reichstag vorbrachte und det ſe mit Hilfe
von eure Partei abjelehnt wurdn.“

Kniſpe: „Davon habe ich im „Berliner LokalAnzeiger“
gar nichts geleſen.“

Knorke: „Det kann ick ma denkn. Wat die Herrn un
anjenehm is. det vaſchweijen ſe Det wird yp:

n 55Koch ſchlimma wern, wo ſich der „Lokal-
zeija“ een Turmhaus hat baun laſſn.“

Kniſpe: „Was hat denn das mit dem Turm
haus zu tun

r a d S ſo ziemlich S.t teure Hugen zan a 7 Le I L A We und baten ihn, s Redakt r
gern. man bloß nicht in den Turm verganz ſabelhaft rentiert! e wären nämlich nicht ſchwi
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Nachmittags an in geheimen Fraktionsſtzungen

die Nöte ſeiner e
Man erzählt ſich in Mecklenburg, daß der brave Hinnerk einen

Zwiſt mit einem großen Herrn hatte, der ihm den Beſitz einer
Wieſe ſtreitig machte und ſein Vieh darauftrieb Der gute
Hinnerk nahm darauf einen großen Bogen und ſchrieb ſeine
Klagen auf, indem er den Fall auseinanderſetzte und um ein
gerechtes Urteil bat. Dann ſteckte er den Brief in einen Um-
ſchlag und ſchrieb darauf: „An die Behörde der Gerech
tigkeit in Z.Der Brief kam als unbeſtellbax zurück mit dem Vermerk
„Adreſſat unbekannt a

Des Abends iſt er natürlich ſchwer
es, die Rot der Landwirte und
ſte an der Wurzel zu erfaſſen,

dem Poſten. Dar.

Ein Zentrumsadgeordneter durchwandelte die Friedrichſtraße
und hörte aus einer Nebenſtraße, wie ein Straßenhändler ſein
Federmeſſer mit dreißig Klingen anpries.

„Wenn ich Jhnen das nochmal rigen darf, Damen und Her
ren mit dieſem Werkzeug können Sie er dies und morgen
jenes machen. Ja. Sie können ſogar mehrere Arbeiten zugleich
verrichten, können mit dieſem Univerſalwerkzeug ſozuſagen ver

nennt murmelte der Abgeordnete
J
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